
117m2 NEUBAUBÜRO ZUM SELBST GESTALTEN|
BARRIEREFREI|FLEXIBLE

WORKSPACE|REFINANIERUNG DURCH
DESK-SHARING/CO-WORKING

Objekt: IH165-10BW02 • 4210 Gallneukirchen
Preis auf Anfrage
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Eckdaten der Immobilie

Technische-Angaben

ImmoNr. IH165-10BW02

Widmung Bauland Wohngebiet

Geografische-Angaben

PLZ 4210

Ort Gallneukirchen

Bundesland Oberösterreich

Etage d. Objekts EG

Nähe Spar, Billa und Hofer

Flächen

Nutzfläche 117 m2

Bürofläche 117 m2

Gesamtfläche 117 m2

Anzahl sep. WC 1

Anzahl Stellplätze 1

Ausstattung

Stellplätze 1 Tiefgaragenstellplatz

à 21.000,00 e (Kauf)

Etagenzahl gesamt 3

Befeuerung Gas

Heizungsart Fußbodenheizung

Fahrstuhl Personenaufzug

Abstellraum Ja

Barrierefrei Ja

Stellplatzart Tiefgarage

ruhig Ja

zentral Ja

Zustand

Baujahr 2020

Zustand Erstbezug

Energieausweis gültig

bis

18.10.2030

HWB 32 kWh/(m2a)

Klasse HWB B

fGEE 0,78

Klasse fGEE A

Ausstelldatum

Energiepass

19.10.2020

CO2-Emissionsklasse B

CO2-Ausstoß 22

wesentlicher

Energieträger

Erdgas leicht

Baujahr lt.

Energieausweis

2020

Warmwasser enthalten Ja

Altlasten keine nachgewiesenen

Altlasten laut vfkat.

Verwaltung

Verfügbar ab 01.01.2025

Gewerbliche Nutzung Ja

Infrastruktur

Dist. Kindergarten (km) 2,5 km

Dist. Volksschule (km) 1,6 km

Dist. NM-Schule (km) 1,6 km

Dist. Gymnasium (km) 13 km

Dist. Autobahn (km) 1,8 km

Dist. Zentrum (km) 0,85 km
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Dist.

Einkaufsmöglichkeiten

(km)

0,35 km

Dist. Flughafen (km) 27 km

Dist. Bus (km) 0,55 km

Dist. Gaststätten (km) 0,85 km

Dist. Apotheke (km) 0,45

Dist. Arzt (km) 0,45

Dist. Ärztezentrum (km) 0,45

Dist. Sportanlagen (km) 1,2

Dist. Naherholung (km) 1,3

Dist. Wandergebiete

(km)

0,5

Dist. Fernbahnhof (km) 16,5 km

Dist. Realschule 1,6 km

Preise

Kaufpreis auf Anfrage

Kaufpreis pro qm auf Anfrage

Rep.-Rücklage monatl. 28,39 e

Betriebskosten auf Anfrage

Heizkosten (inkl USt) 121,39 e

Sonst. Kosten Kauf 28,39 e

Heizkosten (o.WW) (inkl.

USt)

121,39 e

Heizkosten auf Anfrage

Kategorie

Objektart Wohnung

Nutzungsart Gewerbe

Vermarktungsart Kauf
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Beschreibung
HERZLICH WILLKOMMEN IM WOHNPARK GÅLLI DAS
NEUE UND INNOVATIVE WOHN HIGHLIGHT VOR
DEN TOREN DER LANDESHAUPTSTADT

Reel der neueWohnanlage https://www.youtube.com/
watch?v=vPX-dZVR1eQ

DIE ANLAGE
Am Fuße des Gallneukirchner Linzerberges, in un-
mittelbarer Nähe zum ruhigen Grüngürtel und dem
fußläufigen Stadtplatz, entstand einmoderner, inno-
vativerWohnpark, welcher im Sommer 2024 überge-
ben wurde.

Das von der namhaften Archtitekturschmiede
pla.net architects zt gmbh aus Wien entworfene und
entwickelte Wohnprojekt „Wohnpark Gålli“, vereint
viele Faktoren modernen, urbanen und komforta-
blen Wohnens, welches am Wohnmarkt gewünscht,
aber nur selten angeboten wird.

Mit viel Gespür, unter Berücksichtigung neuester
Erkenntnisse aus der Wohnpsychologie, wurde ein
stimmiges Gesamt-Wohnkonzept mit der Bauträ-
gerfirma ausgearbeitet. Dieses zeichnet sich durch
offene Wohnräume, großzügige, luftige Außenbe-
reiche, modernste Haus- und Wohntechnik (ver-
änderbaren Grundrissen, Photovoltaikanlagen, E-
Ladestationen), durchwelche ihr neues Zuhause von
vornherein noch mehr ihren Wohn-Ansprüchen ge-
recht wird aus.

Perfekt ergänzt werden diese neuen „Lebensräu-
me“ durch eine harmonische, barrierefreie Anlagen-
gestaltung, welche es allen Bewohnern ermöglicht,
durch ein innovatives Zugangskonzept, quasi vom
Tiefgaragenparkplatz bis vor die eigene Wohnungs-
tür mit Fahrrad oder Kinderwägen zu gelangen.

Mit den harmonischen Garten- und Freiflächen, wel-
che durch raffinierte und sinnvolle Grün- und Zier-

sträucher Gestaltung (unter anderem gibt es Hoch-
beete zum Gemüseziehen und einen „Secret Gar-
den“) auch die notwendigen Ruhe- und Bewegungs-
zonen bereithalten, entstand hier IHR perfektes „Zu-
hause“, wo Sie sich unheimlich wohlfühlen, werden.

Gerne stehe wir für alle Anliegen persönlich unter
0664 450 90 58 zur Verfügung.
Rufen Sie gleich an und vereinbaren Sie mit uns ei-
nen ersten KENNENLERNTERMIN
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Bilder der Immobilie
Wohnpark Galli

Grundriss-Physio
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10B W0 - Büro
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10B W0 - Wohn/Bürooption

DJI_0814
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DJI_0820

DJI_0823
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DJI_0826

DJI_0829
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DJI_0832

DSC00116
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DSC00251

DSC00259
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DSC00262

DSC00265
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Lageplan
Lage der Immobilie
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Ihr Ansprechpartner

Herr Stefan Huber
Fa. Huber Immobilien e. U.

Hauptplatz 17
4240 Freistadt

Telefon: +43 664 450 90 58

Mobil: +43 664 450 90 58

E-Mail: office@immohuber.at
Web: www.immohuber.at

Rechtshinweis
Da wir Objektangaben nicht selbst ermitteln, übernehmen wir hierfür keine Gewähr. Dieses Exposé ist nur für Sie persönlich bestimmt. Eine Weitergabe
an Dritte ist an unsere ausdrückliche Zustimmung gebunden und unterbindet nicht unseren Provisionsanspruch bei Zustandekommen eines Vertrages.

Alle Gespräche sind über unser Büro zu führen. Bei Zuwiderhandlung behalten wir uns Schadenersatz bis zur Höhe der Provisionsansprüche ausdrücklich
vor. Zwischenverkauf ist nicht ausgeschlossen.

Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



Huber Immobilien e.U. • Hauptplatz 17 • 4240 Freistadt
Tel.: +43 664 450 90 58 • Mobil: +43 664 450 90 58 • Fax:

office@immohuber.at • www.immohuber.at



GBREPUBLIK ÖSTERREICH
GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTRALGEMEINDE 45624 Gallneukirchen                        EINLAGEZAHL  1970
BEZIRKSGERICHT Urfahr

*******************************************************************************
Letzte TZ 4786/2024
WOHNUNGSEIGENTUM IN VORBEREITUNG
Plombe 4993/2024
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
  1214/8   G Gärten(10)        *     6196  Alte Straße 8b
                                           Alte Straße 8c
                                           Alte Straße 10c
                                           Alte Straße 10a
                                           Alte Straße 8a
                                           Alte Straße 10b
Legende:
G: Grundstück im Grenzkataster
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Gärten(10): Gärten (Gärten)
************************************* A2 **************************************
   2  a 3030/2022 Eröffnung der Einlage für Gst 1214/8
   3  a 3030/2022 Bauplatz (auf) Gst 1214/8 gem Bescheid, GZ:
          Baupl-11/2021/2-AS8-10-Höf/Ru 2022-06-15
   4  a 3032/2022 RECHT der Tiefgaragenentlüftung an Gst 1214/9 für Gst 1214/8
   5  a 1014/2023 RECHT der Kanalleitung an Gst 1214/9 für Gst 1214/8
************************************* B ***************************************
   1 ANTEIL: 1/1
     JHP Bauträger GmbH (FN 536326s)
     ADR: Ferihumerstraße 13, Linz   4040
      a 3030/2022 Kaufvertrag 2021-12-16 Eigentumsrecht
************************************* C ***************************************
   1  a 3030/2022
          DIENSTBARKEIT des Gehrechtes hins Gst 1214/8 gem Pkt II.1)
          Dienstbarkeitsvertrag 2022-04-13 für
          Stadtgemeinde Gallneukirchen
   2  a 3030/2022
          DIENSTBARKEIT der Parkanlage hins Gst 1214/8 gem Pkt II.2)
          Dienstbarkeitsvertrag 2022-04-13 für
          Stadtgemeinde Gallneukirchen
   3  a 3222/2022 Rangordnung für die beabsichtigte Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 42 WEG 2002; Treuhänder:
          Mag. Paul Schöffl geb 1965-02-25
   4  a 3222/2022 Zusage der Einräumung von Wohnungseigentum gem § 40
          Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 48 2.OG Wohnung 10B2 Wohnung 26 Keller 10K25
          TG-Stellplatz Top 164 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P52
          TG-Stellplatz Top 165 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P53 für
          Johannes Hartl geb 1992-07-20
          Sarah Sallaberger geb 1994-09-13
   5  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von

Seite 1 von 6



          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 12 EG Wohnung 8B0-Wohnung 6 Eigengarten Top 12,
          Keller 8K 9
          TG-Stellplatz Top 80 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P13 für
          Dominik Mathy geb 1991-08-09
   6  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 31 1.OG Wohnung 10A1-Wohnung 9 Keller 10K7
          TG-Stellplatz Top 152 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P40
          TG-Stellplatz Top 153 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P41 für
          David Kaineder geb 1987-04-07
          Jacqueline Mayr geb 1988-06-04
   7  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 32 1.OG Wohnung 10A1-Wohnung 10 Keller 10K28
          TG-Stellplatz Top 166 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P54
          TG-Stellplatz Top 167 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P55 für
          Mag. Julia Prodinger geb 1984-09-08
          Christian Helth geb 1982-04-10
   8  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 18 2.OG Wohnung 8B2-Wohnung 24 Keller 8K27
          TG-Stellplatz Top 102 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P35
          TG-Stellplatz Top 103 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P36 für
          Ebner Invest GmbH (FN 558733t)
   9  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 19 2.OG Wohnung 8B2-Wohnung 25 Keller 8K23 8K24
          TG-Stellplatz Top 100 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P33
          TG-Stellplatz Top 101 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P34 für
          Ebner Invest GmbH (FN 558733t)
  10  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 36 2.OG Wohnung 10A2-Wohnung 22 Keller 10K6
          TG-Stellplatz Top 115 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P3
          TG-Stellplatz Top 116 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P4-we-Faktor
          Abstellraum P4-Z für
          Ingrid Puchinger geb 1952-05-11
          Ludwig Puchinger geb 1948-07-01
  11  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 67 3.OG Wohnung 10C3-Wohnung 40 Keller 10K9
          TG-Stellplatz Top 160 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P48-we-Faktor
          Abstellräume P46-Z P48-Z
          TG-Stellplatz Top 161 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P49-we-Faktor
          Abstellraum P49-Z für
          Ingrid Puchinger geb 1952-05-11
          Ludwig Puchinger geb 1948-07-01
  12  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 44 1.OG Wohnung 10B1-Wohnung 14 Eigengarten Top
          44, Keller10K8
          TG-Stellplatz Top 139 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P27
          TG-Stellplatz Top 140 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P28 für
          Gernot Buchner geb 1994-06-12
  13  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 45 1.OG Wohnung 10B1-Wohnung 15 Eigengarten Top
          45, Keller10K20
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          TG-Stellplatz Top 163 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P51 für
          Julia Kaineder geb 1989-06-30
          Roman Kaineder geb 1986-08-05
  14  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 47 2.OG Wohnung 10B2-Wohnung 25 Keller 10K11
          TG-Stellplatz Top 145 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P33 für
          Thomas Gstöttenmayr geb 1990-04-03
  15  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 10 EG Wohnung 8B0-Wohnung 4 Eigengarten Top 10,
          Keller 8K13
          TG-Stellplatz Top 84 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P17 für
          Thomas Gstöttenmayr geb 1990-04-03
  16  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 5 1.OG Wohnung 8A1-Wohnung 12 Keller 8K6
          TG-Stellplatz Top 99 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P32 für
          Anna Elisabeth Schinko geb 1955-05-02
          Florian Schinko geb 1953-02-25
  17  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 39 3.OG Wohnung 10A3-Wohnung 33 Keller 10K37
          TG-Stellplatz Top 159 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P47-we-Faktor
          Abstellraum P47-Z für
          Thomas Freinschlag geb 1992-03-13
  18  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 8 2.OG Wohnung 8A2-Wohnung 22 Keller 8K1 8K2
          TG-Stellplatz Top 85 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P18
          TG-Stellplatz Top 86 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P19 für
          Manfred Wurm geb 1969-10-25
  19  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 52 3.OG Wohnung 10B3-Wohnung 37 Keller 10K12
          TG-Stellplatz Top 155 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P43
          TG-Stellplatz Top 156 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P44 für
          Edgar Handl geb 1963-08-06
          Ingeborg Handl geb 1962-10-15
  20  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 33 1. OG Wohnung 10A1-Wohnung 11 Eigengarten
          Top 33, Keller 10K10
          TG-Stellplatz Top 118 KG Kfz-TG-Stellplatz 10P6-we-Faktor
          Abstellraum P6-Z für
          Monika Göweil geb 1983-03-30
  21  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 16 1.OG Wohnung 8B1-Wohnung 16 Keller 8K20
          TG-Stellplatz Top 91 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P24 für
          Orazio Branca geb 1976-02-09
  22  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 29 EG Wohnung 10A0 Wohnung 8 Eigengarten Top
          29, Keller10K2
          Wohnung Top 28 EG Wohnung 10A0 Wohnung 7 Eigengarten Top
          28, Keller10K3
          Wohnung Top 34 1.OG Wohnung 10A1 Wohnung 12 Eigengarten Top
          34, Keller10K4
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          Wohnung Top 35 2.OG Wohnung 10A2 Wohnung 21 Keller10K5
          Wohnung Top 37 2.OG Wohnung 10A2 Wohnung 23 Keller10K19
          Wohnung Top 38 2.OG Wohnung 10A2 Wohnung 24 Keller10K15
          Wohnung Top 43 1.OG Wohnung 10B1 Wohnung 13 Eigengarten Top
          43, Keller10K14
          Wohnung Top 46 1.OG Wohnung 10B1Wohnung 16 Eigengarten Top
          46, Keller10K18
          Wohnung Top 49 2.OG Wohnung 10B2 Wohnung 27 Keller10K16 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  23  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 50 2.OG Wohnung 10B2 Wohnung 28 Keller10K13
          Wohnung Top 51 3.OG Wohnung 10B3 Wohnung 36 Keller10K17
          Wohnung Top 53 3.OG Wohnung 10B3 Wohnung 38 Keller10K23
          Wohnung Top 54 3.OG Wohnung 10B3 Wohnung 39 Keller10K24
          Wohnung Top 55 EG Wohnung 10C0 Wohnung 3 Eigengarten Top
          55, Keller10K27
          Wohnung Top 56 EG Wohnung 10C0 Wohnung 4 Eigengarten Top
          56, Keller10K29
          Wohnung Top 57 EG Wohnung 10C0 Wohnung 5 Eigengarten Top
          57, Keller10K30
          Wohnung Top 58 EG Wohnung 10C0 Wohnung 6 Eigengarten Top
          58, Keller10K31
          Wohnung Top 59 1.OG Wohnung 10C1 Wohnung 17 Keller10K32 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  24  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 60 1.OG Wohnung 10C1 Wohnung 18 Keller 10K33
          Wohnung Top 61 1.OG Wohnung 10C1 Wohnung 19 Keller 10K34
          Wohnung Top 62 1.OG Wohnung 10C1 Wohnung 20 Keller 10K35
          Wohnung Top 63 2.OG Wohnung 10C2 Wohnung 29 Keller 10K36
          Wohnung Top 64 2.OG Wohnung 10C2 Wohnung 30 Keller 10K38
          Wohnung Top 65 2.OG Wohnung 10C2 Wohnung 31 Keller 10K39
          Wohnung Top 66 2.OG Wohnung 10C2 Wohnung 32 Keller 10K40
          Wohnung Top 1 EG Wohnung 8A0 Wohnung 1 Eigengarten Top 1,
          Keller 8K28
          Wohnung Top 2 EG Wohnung 8A0 Wohnung 2 Eigengarten Top 2,
          Keller 8K3 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  25  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 3 EG Wohnung 8A0 Wohnung 3 Eigengarten Top 3,
          Keller 8K4
          Wohnung Top 4 1.OG Wohnung 8A1 Wohnung 11 Keller 8K5
          Wohnung Top 6 1.OG Wohnung 8A1 Wohnung 13 Keller 8K7
          Wohnung Top 7 2.OG Wohnung 8A2 Wohnung 21 Keller 8K8
          Wohnung Top 9 2.OG Wohnung 8A2 Wohnung 23 Keller 8K10
          Wohnung Top 11 EG Wohnung 8B0 Wohnung 5 Eigengarten Top 11,
          Keller 8K11
          Wohnung Top 13 EG Wohnung 8B0 Wohnung 7 Eigengarten Top 13,
          Keller 8K12
          Wohnung Top 14 1.OG Wohnung 8B1 Wohnung 14 Keller 8K14 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  26  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 15 1.OG Wohnung 8B1 Wohnung 15 Keller 8K15
          Wohnung Top 17 1.OG Wohnung 8B1 Wohnung 17 Keller 8K16
          Wohnung Top 20 EG Wohnung 8C0 Wohnung 8 Eigengarten Top 20,
          Keller 8K17
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          Wohnung Top 21 EG Wohnung 8C0 Wohnung 9 Eigengarten Top 21,
          Keller 8K18
          Wohnung Top 23 1.OG Wohnung 8C1 Wohnung 18 Keller8K19
          Wohnung Top 24 1.OG Wohnung 8C1 Wohnung 19 Keller 8K22
          TG Stellplatz Top 120 KG Kfz TG Stellplatz 10P8
          TG Stellplatz Top 121 KG Kfz TG Stellplatz 10P9 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  27  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          TG Stellplatz Top 122 KG Kfz TG Stellplatz 10P10
          TG Stellplatz Top 123 KG Kfz TG Stellplatz 10P11
          TG Stellplatz Top 124 KG Kfz TG Stellplatz 10P12
          TG Stellplatz Top 125 KG Kfz TG Stellplatz 10P13
          TG Stellplatz Top 149 KG Kfz TG Stellplatz 10P37
          TG Stellplatz Top 150 KG Kfz TG Stellplatz 10P38
          TG Stellplatz Top 151 KG Kfz TG Stellplatz 10P39
          TG Stellplatz Top 129 KG Kfz TG Stellplatz 10P17
          TG Stellplatz Top 130 KG Kfz TG Stellplatz 10P18
          TG Stellplatz Top 132 KG Kfz TG Stellplatz 10P20
          TG Stellplatz Top 133 KG Kfz TG Stellplatz 10P21
          TG Stellplatz Top 134 KG Kfz TG Stellplatz 10P22 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  28  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          TG Stellplatz Top 135 KG Kfz TG Stellplatz 10P23
          TG Stellplatz Top 136 KG Kfz TG Stellplatz 10P24
          TG Stellplatz Top 137 KG Kfz TG Stellplatz 10P25
          TG Stellplatz Top 138 KG Kfz TG Stellplatz 10P26
          TG Stellplatz Top 141 KG Kfz TG Stellplatz 10P29
          TG Stellplatz Top 142 KG Kfz TG Stellplatz 10P30
          TG Stellplatz Top 143 KG Kfz TG Stellplatz 10P31
          TG Stellplatz Top 144 KG Kfz TG Stellplatz 10P32
          TG Stellplatz Top 146 KG Kfz TG Stellplatz 10P34
          TG Stellplatz Top 147 KG Kfz TG Stellplatz 10P35 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  29  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          TG Stellplatz Top 148 KG Kfz TG Stellplatz 10P36
          TG Stellplatz Top 157 KG Kfz TG Stellplatz 10P45
          TG Stellplatz Top 158 KG Kfz TG Stellplatz 10P46
          TG Stellplatz Top 70 KG Kfz TG Stellplatz 8P3
          TG Stellplatz Top 71 KG Kfz TG Stellplatz 8P4
          TG Stellplatz Top 72 KG Kfz TG Stellplatz 8P5
          TG Stellplatz Top 77 KG Kfz TG Stellplatz 8P10
          TG Stellplatz Top 81 KG Kfz TG Stellplatz 8P14
          TG Stellplatz Top 82 KG Kfz TG Stellplatz 8P15
          TG Stellplatz Top 83 KG Kfz TG Stellplatz 8P16
          TG Stellplatz Top 92 KG Kfz TG Stellplatz 8P25
          TG Stellplatz Top 93 KG Kfz TG Stellplatz 8P26 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  30  a 3514/2022 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          TG Stellplatz Top 94 KG Kfz TG Stellplatz 8P27
          TG Stellplatz Top 95 KG Kfz TG Stellplatz 8P28
          TG Stellplatz Top 96 KG Kfz TG Stellplatz 8P29
          TG Stellplatz Top 97 KG Kfz TG Stellplatz 8P30
          TG Stellplatz Top 98 KG Kfz TG Stellplatz 8P31
          TG Stellplatz Top 78 KG Kfz TG Stellplatz 8P11
          TG Stellplatz Top 74 KG Kfz TG Stellplatz 8P7
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          TG Stellplatz Top 68 KG Kfz TG Stellplatz 8P1
          TG Stellplatz Top 69 KG Kfz TG Stellplatz 8P2 für
          ATHOS Immobilien Aktiengesellschaft (FN 89120i)
  31  a 3333/2024 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 26 2.OG Wohnung 8C2-Wohnung 26 Keller 8K25
          TG-Stellplatz Top 75 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P8
          TG-Stellplatz Top 76 KG Kfz-TG-Stellplatz 8P9 für
          Martin Riffert geb 1970-12-16
  32  a 4786/2024 IM RANG 3222/2022 Zusage der Einräumung von
          Wohnungseigentum gem § 40 Abs 2 WEG 2002 an
          Wohnung Top 40 3.OG Wohnung 10/A/3 Wohnung 34 Keller 10/K21
          TG Stellplatz Top 119 KG Kfz TG Stellplatz 10/P7 we Faktor
          Abstellraum P7 Z
          TG Stellplatz Top 126 KG Kfz TG Stellplatz 10/P14 für
          HLP GmbH (FN 279729t)

*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.

*******************************************************************************

Grundbuch 14.12.2024 12:31:20
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AREV Immobilien GmbH, Hannesgrub Süd 6, 4911 Tumeltsham/Ried

JHP Bauträger GmbH Andrea LUKAS
Ferihumerstraße 13
4040 Linz

Seite: 1
K1/O2169/E420/V752167/P608993/J1191748

Dauerrechnung Nr. 752167202501 vom 01.01.2025
Vorschreibung ab 1/2025
Im Namen, im Auftrag und auf Rechnung der Eigentümerin / des Eigentümers
WEG Alte Straße 8a/8b/8c+10a/10b/10c, 4210 Gallneukirchen

OBJEKT: 2169, WEG ALTE STRASSE 8A/8B/8C+10A/10B/10C, 4
Vertragsnehmer: JHP Bauträger GmbH Andrea LUKAS

Alte Straße 8a/8b/8c+10a/10b/10c  
4210 Gallneukirchen

Top: 1/2169/420
10B/02

Debitorennummer: 20042001
Mandatsreferenz: 1-2169-20042001

Zahlungsart: Dauerauftrag UID: ATU81077558

Sehr geehrte Damen und Herren,

Beiliegend übermitteln wir Ihnen die neue Vorschreibung ab 1/2025. Diese Vorschreibung gilt als Dauerrechnung im 
Sinne des UstG und gilt bis zur Übermittlung einer neuen Vorschreibung bzw. bis zum Ende des Vertragsverhältnisses. 

Zahlungsposten Netto EUR USt % USt EUR Brutto EUR
Heizkosten 1 101,16 20 20,23 121,39
Betriebskosten 1 224,58 10 22,46 247,04
Rücklage 11,38 0 0,00 11,38
Rücklage 3 17,01 0 0,00 17,01
Gesamtsumme 354,13 42,69 396,82

Bitte den Rechnungsbetrag monatlich im Vorhinein bis zum 05. eines jeden Monats auf Konto
IBAN: AT03 1500 0002 2132 3405, BIC: OBKLAT2LXXX zur Einzahlung bringen.

WICHTIG: Bei Telebanking-Zahlungen geben Sie bitte 97521670000 im Feld Zahlungsreferenz/Kundendaten ein.
Sollten Sie einen Dauerauftrag eingerichtet haben, so ersuchen wir Sie um Änderung Ihres Dauerauftrages und Eingabe
folgender Nummer: 97521670000 im Feld Zahlungsreferenz/Kundendaten.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihre kaufmännische Betreuerin
Frau Juliana SCHRATTENECKER, E-Mail: juliana.schrattenecker@arev.at, Tel.: (07752)85885

Freundliche Grüße

AREV Immobilien GmbH
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JHP Bauträger GmbH Andrea LUKAS
Ferihumerstraße 13
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Seite: 2
K1/O2169/E420/V752167/P608993/J1191748

Vorausschau für das Kalenderjahr 2025 Im Dezember 2024

OBJEKT: 2169, WEG ALTE STRASSE 8A/8B/8C+10A/10B/10C, 4

Sehr geehrte Damen und Herren,

Entsprechend den Vorgaben des Wohnungseigentumsgesetztes geben wir Ihnen gerne die in absehbarer Zeit
notwendigen Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten, die dafür erforderlichen Beiträge zur Rücklage sowie die sonst
vorhersehbaren Aufwendungen, vor allem die Bewirtschaftungskosten, bekannt:

Kostenposition Voraussichtlicher Jahresaufwand Netto
Betriebskosten EUR 50.200,00
Betriebskosten 1 EUR 79.800,00
Betriebskosten 2 EUR 18.400,00
Heizkosten Verbr EUR 17.900,00
Heizkosten 1 EUR 29.300,00
Rücklage EUR 7.500,00
Rücklage 2 EUR 4.400,00
Rücklage 3 EUR 6.800,00

Geplante Investitionen:

Abgrenzung gelbe Säcke EUR 1.350,00

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihre Kundenbetreuerin
Frau Alexandra REIF-SCHIMMEL, E-Mail: alexandra.reif-schimmel@arev.at, Tel.: (0732)605533-463
oder an Ihre kaufmännische Betreuerin
Frau Juliana SCHRATTENECKER, E-Mail: juliana.schrattenecker@arev.at, Tel.: (07752)85885

Freundliche Grüße

AREV Immobilien GmbH
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AREV Immobilien GmbH, Hannesgrub Süd 6, 4911 Tumeltsham/Ried

JHP Bauträger GmbH Andrea LUKAS
Ferihumerstraße 13
4040 Linz
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Allgemeine Information zur Betriebs- und Heizkostenvorschreibung ab 1/2025 und
zur Instandhaltungsrücklage (keine gesetzliche Indexanpassung für das Jahr 2025)

Sehr geehrte Eigentümer/Innen,

im Anhang übermitteln wir Ihnen die ab Jänner 2025 gültige Monatsvorschreibung.

Der Betriebskostenvorauszahlungsbetrag und, sofern die Heizkosten über die Wohnungseigentümergemeinschaft
abgerechnet werden, auch der Heizkostenvorauszahlungsbetrag in Ihrer Monatsvorschreibung ist an die im Jahr 2025
voraussichtlich zu erwartenden Kosten angeglichen.

Die Energiemarktpreise sämtlicher Sparten (Strom, Gas, Fernwärme, Pellets, Öl) haben sich nun etwas stabilisiert - auf
niedrigerem Niveau im Vergleich zu den beiden Vorjahren 2022 und 2023.

Die für das nächste Jahr zu erwartenden Kostensteigerungen im Bereich der Hausbetreuung und im Bereich der
Wartungskosten fallen durch die zurückgehende Inflation wieder deutlich mäßiger aus.

Durch den Abschluss von Rahmenverträgen mit Energieversorgern und Preisverhandlungen mit ausführenden Firmen
streben wir weiterhin marktkonforme Betriebskosten für Sie an.

Wir setzen uns fortlaufend mit Optimierungsmöglichkeiten in der Bewirtschaftung auseinander, um den Kostenanstiegen
in Ihrer Liegenschaft bestmöglich entgegenzuwirken. Wir bitten Sie weiterhin, durch einen sorgsamen Umgang mit
Energieressourcen ebenfalls dazu beizutragen, die Kosten so gering wie möglich zu halten.

Die gesetzliche „Mindestrücklage" wird für das Jahr 2025 nicht indexangepasst und bleibt diese – sofern nicht (innerhalb
der Eigentümergemeinschaft) anders vereinbart - unverändert. Der Rücklagenbetrag ist gemäß den gesetzlichen
Bestimmungen erst wieder ab dem 1. Jänner 2026 zu indexieren.

Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage und alles Gute für das neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

AREV IMMOBILIEN Gesellschaft m.b.H.
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JHP Bauträger GmbH Andrea LUKAS
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An Zahlungsempfänger

WEG Alte Straße 8a/8b/8c+10a/10b/10c, 4210 Gallneukirchen
vertr. d. Arev Immobilien GmbH
Hannesgrub Süd 6 
4911 Tumeltsham/Ried

Cr.ID: AT61ZZZ00000025513

wiederkehrendes
SEPA Lastschrift-Mandat
gültig ab dem der Unterschrift nächstfolgenden Monatsersten

Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir die WEG Alte Straße 8a/8b/8c+10a/10b/10c, 4210 Gallneukirchen vertr. d. Arev
Immobilien GmbH, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mittels
Sepa-Lastschrift-Mandat einzuziehen. Zugleich weise ich mein/unser Kreditinstitut an, die von WEG Alte Straße
8a/8b/8c+10a/10b/10c, 4210 Gallneukirchen vertr. d. Arev Immobilien GmbH gezogenen Sepa-Lastschriften einzulösen.

Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Hierbei gelten die mit dem Bankinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen

JHP Bauträger GmbH Andrea LUKAS
Ferihumerstraße 13
A 4040-Linz 
 

Objektnr./Topnr.

2169 /10B/02

IBAN-Code des Zahlungspflichtigen BIC-Code 

Mandatsreferenz 

1- 2169-20042001

Datum und Unterschrift des/der Zahlungspflichtigen



Energieausweis für Wohngebäude
OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: April 2019

ÖSTERREICHISCHES
INSTITUT FÜR BAUTECHNIK

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Wohnpark Galli - Haus 10/A

gesamtes Gebäude

Wohngebäude mit zehn und mehr
Nutzungseinheiten

Alte Straße 10

4210 Gallneukirchen

1214/1

Umsetzungsstand

Baujahr

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

Planung

2020

Gallneukirchen

45624

337 m

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, PRIMÄRENERGIEBEDARF,
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

HWBRef, SK PEBSK CO2eq,SK fGEE,SK

A ++

A +

A

B

C

D

E

F

G

B
B B

A

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtempera-
tur, ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB:  Der Warmwasserwärmebedarf  ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie
als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedarf die Verluste der gebäudetechnischen Systeme berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung, der
Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.

HHSB: Der Haushaltsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
Er entspricht in etwa dem durchschnittlichen flächenbezogenen Stromverbrauch
eines österreichischen Haushalts.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von Energie-
kennzahlen.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrom, abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines
dafür notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energie-
menge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem
Endenergiebedarf abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich des dafür
notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste
in allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEBern) und
und einen nicht erneuerbaren (PEBn.ern.) Anteil auf.

CO2eq: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden äquivalenten
Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase), einschließlich jener für Vorketten.

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebäudestandort. Dieses Klimamodell
wurde auf Basis der Primärdaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt für Meteorologie
und Geodynamik für die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung aktualisiert.

Alle Werte gelten unter Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU vom
19. Mai 2010 über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden bzw. 2018/844/EU vom 30. Mai 2018 und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren
für Primärenergie und Kohlendioxidemissionen ist für Strom: 2013-09 – 2018-08, und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

1
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Energieausweis für Wohngebäude 
O"a CIB-Richtlinie 6 

I OSTERREICHISCHES 
INSTITUT FÜR BAUTECHNIK Ausgabe: April 2019 

GEBÄUDEKENNDATEN EA-ART: K 

Brutto-Grundnäche (BGF) 1.100,3 m' Heizlage 215 d Art der Lüftung Fensterlüftung 

Bezugs-Grundnäche (BF) 880,2 m' Heizgradtage 3.817 K·d Solarthermie -m' 

Brutto-Volumen (VB) 3.627,1 m' Klimaregion Region N Photovoltaik 4,5 kWp 

Gebäude-Hüllnäche (A) 1.749,2 m' Norm-Außentemperatur -13,7 ·C Stromspeicher - kWh 

Kompaktheit(NV) 0,48 11m Soll-Innentemperatur 22,0 ·C WW-WB-System (primär) Kombiniert mit RH 

charakteristische Länge (lc) 2,07 m mittlerer U-Wert 0,29 W/m'K WW-WB-System (sekundär, opt.) 

Teil-BGF -m' LEKT-Wert 21,03 

Teil-BF -m' Bauweise schwer 

Teil-VB -m' 

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Referenzklima) 

Referenz-Heizwärmebedarf 

Heizwärmebedarf 

Endenergiebedarf 

Gesamtenergieeffizienz-Faktor 

Erneuerbarer Anteil 

HWBR'I.RK= 

HWBRK = 

EEBRK = 

Ergebnisse 

35,0 kWh/m'a 

35,0 kWh/m'a 

86,1 kWh/m'a 

fGEE.RK = . 0,78 

Effizienzsteigerung (Punkt 5.2.3 c) 

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima) 

Referenz-Heizwärmebedarf 

Heizwärmebedarf 

Warmwasserwärmebedarf 

Heizenergiebedarf 

Energieaufwandszahl Warmwasser 

Energieaufwandszahl Raumheizung 

Energieaufwandszahl Heizen 

Haushaltsstrombedarf 

Endenergiebedarf 

Primärenergiebedarf 

Pri märenergiebedarf nicht erneuerbar 

Pri märenergiebedarf erneuerbar 

äquivalente Kohlendioxidemissionen 

Gesamtenergieeffizienz-Faktor 

Photovoltaik-Export 

ERSTELLT 

Q~R".SK = 

Qh.SK = 

Qtw= 

QH.R<f.SK = 

QHHSB = 

QEEB,SK ::: 

QPEB.SK = 

Q = PEBn.em.,SK 

QPEB<m .. SK = 

QC02eq,SK= 

QPVE, SK = 

47.093 kWh/a 

47.093 kWh/a 

11.245 kWh/a 

84.236 kWh/a 

25.060 kWh/a 

105.167 kWh/a 

127.617 kWh/a 

113.883 kWh/a 

13.734 kWh/a 

25.526 kg/a 

- kWh/a 

RH-WB-System (primär) Gaskessel 

RH-WB-System (sekundär, opt.) 

entspricht 

entspricht 

entspricht 

Nachweis über Gesamtenergieeffizienz-Faktor 

Anforderungen 

39,1 kWhlm'a 

fGEE.RKzuI = 0,80 

Punkt 5.2.3 a, b oder c 

HWBR".SK= 42,8 kWh/m'a 

HW BsK = 42,8 kWh/m'a 

WWWB= 10,2 kWh/m'a 

HEBsK = 76,6 kWh/m'a 

eAWl.VWV = 3,07 

eAWl. RH = 1,06 

eAWl. H = 1,44 

HHSB= 22,8 kWhlm'a 

EEBsK = 95,6 kWh/m'a 

PEBsK = 116,0 kWh/m'a 

PEBn."" .. SK = 103,5 kWh/m'a 

PEB"" .. SK = 12,5 kWh/m'a 

CO2''!.SK = 23,2 kg/m'a 

fGEE,SK ::: 0,78 

PVEE>pat,SK = - kWh/m'a 

GWR-Zahl Erstellerln TBI CONSULT 
Ausstellungsdatum 

Gültigkeitsdatum 

Geschäftszahl 

19.10.2020 

18.10.2030 

Unterschrift 

DI '~H m hiffler 
Ingenieijr .. ro f~" r uphysik 

tA Tstr 
A-4050 Traun 

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Infannation. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatSächlicher Nutzung erhebliche Abweichungen auftreten. 
Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den hier angegebenen abweichen. 
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Objekt: Alte Straße 10, 4210 Gallneukirchen T B I CONSULT 

Objekt 

Auftraggeber 

Aussteller 

Energiebedarfsberechnung nach OIB-Richtlinie 6 

- für Gebäude mit normalen Innentemperaturen -

Wohnpark Galli - Haus 10/A 

Alte Straße 10 

4210 Gallneukirchen 

JHP Bauträger GmbH 

Ferihumerstraße 13 

4040 Linz 

TBI Consult 

Ingenieurbüro für Bauphysik 

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Schiffler 

Aumühlstraße 37 

A-4050 Traun 

Telefon 

Telefax 

e-mail 

: +43 7229 66556 

: +43 7229 66011 

: office@tbi-consult.at 

19.10.2020 

TBI C ON S ULT 

Ingeni!ü~" riF Bp ysik 
DI (F Th ;..s r 

A niü s ß 
A-4050 Traun 

(Datum) (Unterschrift) 
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1. Allgemeine Projektdaten

Projekt : Wohnpark Galli - Haus 10/A

Alte Straße 10

4210 Gallneukirchen

Gebäudetyp : Wohngebäude

Innentemperatur : normale Innentemperatur (22,0°C)

Anzahl Vollgeschosse : 4

Anzahl Wohneinheiten : 11

2. Berechnungsgrundlagen

2.1 Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Eingabedaten Gemäß übergebenem Einreichplan vom 30.09.2020

Bauphysikalische Eingabedaten Gemäß übergebenem Einreichplan vom 30.09.2020

Haustechnische Eingabedaten Gemäß Angaben des Auftraggebers vom 10.09.2020

2.2 Richtlinien, Normen und weitere Hilfsmittel

Berechnungsverfahren : OIB - Richtlinie 6

Energieeinsparung und Wärmeschutz (Ausgabe: April 2019)

Folgende Normen und Verordnungen wurden im Rechenprogramm berücksichtigt:

OIB-Richtlinie 6 Energieeinsparung und Wärmeschutz

ÖNORM B 8110-5 Wärmeschutz im Hochbau

Teil 5: Klimamodell und Nutzungsprofile

ÖNORM B 8110-6 Wärmeschutz im Hochbau

Teil 6: Grundlagen und Nachweisverfahren – HWB und KB

ÖNORM H 5050 Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden - Berechnung des Gesamtenergieeffizienz-Faktors

ÖNORM H 5056 Gesamteffizienz von Gebäuden

Heiztechnik-Energiebedarf

EN ISO 6946 Bauteile – Wärmedurchlasswiderstand und Wärmedurchgangskoeffizient

Berechnungsverfahren

2.3 Verwendete Software

Gebäudeprofi Duo 3D ETU GmbH

Version 6.2.6 Linzer Straße 49

A-4600 Wels

Bundesland: Oberösterreich Tel. +43 (0)7242 291114

www.etu.at - office@etu.at
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2.4 Zusätzliche Informationen zum Gebäude / zur Energiebedarfsberechnung

Wir weisen darauf hin, dass die korrekte Eingabe der Gebäudedaten im Verantwortungsbereich der

Fa. TBI Consult liegt. Es wird jedoch keine Haftung für die Richtigkeit der Berechnungsalgorithmen der verwendeten

validierten Lizenz-Software übernommen.

3 Anforderungen an wärmeübertragende Bauteile

Bei Neubau oder Renovierung eines Gebäudes oder Gebäudeteiles dürfen bei konditionierten Räumen die

Wärmedurchgangskoeffizienten gemäß OIB-Richtlinie 6, Ausgabe 2015, Abschnitt 4.4 nicht überschritten werden.

Bauteilbezeichnung U UAnf Anforderung
in W/(m² K) in W/(m² K)

Wände gegen Außenluft

AW EG NW (STB) 0,19 0,35 erfüllt

AW EG NO (STB) 0,19 0,35 erfüllt

AW EG SO (STB) 0,19 0,35 erfüllt

AW OG 1 NW 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 1 NO 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 1 SO 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 1 SW 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 2 NW 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 2 NO 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 2 SO 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 2 SW 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 3 NW 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 3 NO 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 3 SO 0,17 0,35 erfüllt

AW OG 3 SW 0,17 0,35 erfüllt

Wände gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebäudeteile (ausgenommen Dachräume) sowie gegen Garagen

Wand EG SW 0,32 0,60 erfüllt

Fenster, Fenstertüren, verglaste Türen jeweils in Wohngebäuden (WG) gegen Außenluft

Fenster EG NW
 Originalmaß: 0,85 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster EG NW
 Originalmaß: 0,83 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster EG NO
 Originalmaß: 0,85 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster EG SO
 Originalmaß: 0,85 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster EG SO
 Originalmaß: 0,79 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 NW
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 NW
 Originalmaß: 0,81 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 NW
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 NO
 Originalmaß: 0,82 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 NO
 Originalmaß: 0,97 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt



Objekt:  Alte Straße 10, 4210 Gallneukirchen

"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version 6.2.6 vom 14.10.2020, www.etu.at Seite - 6 -

3 Anforderungen an wärmeübertragende Bauteile (Fortsetzung)

Bauteilbezeichnung U UAnf Anforderung

in W/(m² K) in W/(m² K)

Fenster OG 1 NO
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 NW
 Originalmaß: 0,83 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 NW
 Originalmaß: 0,82 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 SO
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 SO
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 SW
 Originalmaß: 0,81 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 SW
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 1 SW
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 NW
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 NW
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 NW
 Originalmaß: 0,81 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 NO
 Originalmaß: 0,82 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 NO
 Originalmaß: 0,97 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 NO
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 NW
 Originalmaß: 0,82 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 SO
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 SO
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 SW
 Originalmaß: 0,81 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 SW
 Originalmaß: 0,84 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 2 SW
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NW
 Originalmaß: 0,85 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NW
 Originalmaß: 0,89 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NO
 Originalmaß: 0,85 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NO
 Originalmaß: 0,96 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NO
 Originalmaß: 0,86 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NO
 Originalmaß: 0,81 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NW
 Originalmaß: 0,98 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NW
 Originalmaß: 0,86 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NW
 Originalmaß: 0,83 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 NO
 Originalmaß: 0,89 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 SO
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 SO
 Originalmaß: 0,85 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt
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3 Anforderungen an wärmeübertragende Bauteile (Fortsetzung)

Bauteilbezeichnung U UAnf Anforderung

in W/(m² K) in W/(m² K)

Fenster OG 3 SO
 Originalmaß: 0,89 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 SW
 Originalmaß: 0,78 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Fenster OG 3 SW
 Originalmaß: 0,85 

 Prüfnormmaß: 0,85 
1,40 erfüllt

Türen unverglast, gegen Außenluft

Eingangstür EG NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) 1,00 1,70 erfüllt

Eingangstür OG 1 NO, (Ud<=1,0 W/(m²K)) 1,00 1,70 erfüllt

Eingangstür OG 1 NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) 1,00 1,70 erfüllt

Eingangstür OG 2 NO, (Ud<=1,0 W/(m²K)) 1,00 1,70 erfüllt

Eingangstür OG 2 NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) 1,00 1,70 erfüllt

Decken und Dachschrägen jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder ungedämmt)

Decke OG 2 zu Außenluft (Terrasse) 0,19 0,20 erfüllt

Decke OG 3 zu Außenluft (Flachdach) 0,12 0,20 erfüllt

Decken gegen unbeheizte Gebäudeteile

Boden OG 1 zu EG unkond. 0,18 0,40 erfüllt

Decken gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten

Geschoßtrenndecke (warme Zwischendecke) 0,39 0,90 erfüllt

Geschoßtrenndecke Penthouse (warme Zwischendecke) 0,34 0,90 erfüllt

Decken gegen Garagen

Boden EG zu TG unkond. 0,18 0,30 erfüllt
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4. Gebäudegeometrie

4.1 Gebäudegeometrie - Flächen

Nr. Bezeichnung Orientierung
Neigung Berechnung Fläche

brutto
Fläche
netto

Flächen-
anteil

m² m² %

1 Boden EG zu TG unkond.  0,0° 102,61   (Sonstiges) 102,61 102,61 5,9

2 AW EG NW (STB) NNO 90,0° 10,20*3,55   (Sonstiges) 36,21 29,77 1,7

3 Fenster EG NW NW 90,0° 1,00 * 2,10 - 2,10 0,1

4 Fenster EG NW NW 90,0° 1,13 * 2,17 - 2,45 0,1

5 Eingangstür EG NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NW 90,0° 0,90 * 2,10 - 1,89 0,1

6 AW EG NO (STB) NO 90,0° 10,06*3,55   (Sonstiges) 35,71 29,41 1,7

7 Fenster EG NO NO 90,0° 3 * 1,00 * 2,10 - 6,30 0,4

8 AW EG SO (STB) SO 90,0° 10,20*3,55   (Sonstiges) 36,21 28,82 1,6

9 Fenster EG SO SO 90,0° 2 * 1,00 * 2,10 - 4,20 0,2

10 Fenster EG SO SO 90,0° 1,47 * 2,17 - 3,19 0,2

11 Wand EG SW SW 90,0° 10,06*3,55 35,71 35,71 2,0

12 Boden OG 1 zu EG unkond.  0,0° 378,79-102,61   (Sonstiges) 276,18 276,18 15,8

13 AW OG 1 NW NW 90,0° 11,10*(3,0+0,50)   (Sonstiges) 38,85 26,31 1,5

14 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,70 * 2,20 - 5,94 0,3

15 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 1,00 * 2,20 - 2,20 0,1

16 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,00 * 2,20 - 4,40 0,3

17 AW OG 1 NO NO 90,0° 13,80*(3,0+0,50)   (Sonstiges) 48,30 36,27 2,1

18 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 2 * 1,20 * 2,20 - 5,28 0,3

19 Eingangstür OG 1 NO, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NO 90,0° 2 * 0,90 * 2,14 - 3,85 0,2

20 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 1,00 * 0,70 - 0,70 0,0

21 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 1,00 * 2,20 - 2,20 0,1

22 AW OG 1 NW NW 90,0° 2,22*(3,0+0,50)+10,20*3,0   (Sonstiges) 38,37 27,26 1,6

23 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 1,10 * 2,20 - 2,42 0,1

24 Eingangstür OG 1 NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NW 90,0° 2 * 0,90 * 2,14 - 3,85 0,2

25 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 1,00 * 2,20 - 2,20 0,1

26 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 1,20 * 2,20 - 2,64 0,2

27 AW OG 1 NO NO 90,0° 10,06*3,0   (Sonstiges) 30,18 23,58 1,3

28 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 3 * 1,00 * 2,20 - 6,60 0,4

29 AW OG 1 SO SO 90,0° (11,10+2,22)*(3,0+0,50)+10,20*3,0   (Sonstiges) 77,22 56,54 3,2

30 Fenster OG 1 SO SO 90,0° 2 * 2,70 * 2,20 - 11,88 0,7

31 Fenster OG 1 SO SO 90,0° 4 * 1,00 * 2,20 - 8,80 0,5

32 AW OG 1 SW SW 90,0° 23,86*(3,0+0,50)   (Sonstiges) 83,51 60,63 3,5

33 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 2,00 * 2,20 - 4,40 0,3

34 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 3 * 1,00 * 2,20 - 6,60 0,4

35 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 2 * 2,70 * 2,20 - 11,88 0,7

36 AW OG 2 NW NW 90,0° 11,10*(3,0-0,10)   (Sonstiges) 32,19 19,65 1,1

37 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 2,70 * 2,20 - 5,94 0,3

38 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 1,00 * 2,20 - 2,20 0,1

39 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 2,00 * 2,20 - 4,40 0,3

40 AW OG 2 NO NO 90,0° 13,80*3,0-5,20*0,10   (Sonstiges) 40,88 28,85 1,6

41 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 2 * 1,20 * 2,20 - 5,28 0,3

42 Eingangstür OG 2 NO, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NO 90,0° 2 * 0,90 * 2,14 - 3,85 0,2

43 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 1,00 * 0,70 - 0,70 0,0

44 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 1,00 * 2,20 - 2,20 0,1

45 AW OG 2 NW NW 90,0° 12,42*3,0-3,50*0,10   (Sonstiges) 36,91 25,58 1,5

46 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 2 * 1,20 * 2,20 - 5,28 0,3

47 Eingangstür OG 2 NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NW 90,0° 2 * 0,90 * 2,14 - 3,85 0,2

48 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 1,00 * 2,20 - 2,20 0,1

49 AW OG 2 NO NO 90,0° 10,06*(3,0-0,10)   (Sonstiges) 29,17 22,57 1,3

50 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 3 * 1,00 * 2,20 - 6,60 0,4
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4.1 Gebäudegeometrie - Flächen (Fortsetzung)

Nr. Bezeichnung Orientierung
Neigung Berechnung Fläche

brutto
Fläche
netto

Flächen-
anteil

m² m² %

51 AW OG 2 SO SO 90,0° 23,52*(3,0-0,10)   (Sonstiges) 68,21 47,53 2,7

52 Fenster OG 2 SO SO 90,0° 2 * 2,70 * 2,20 - 11,88 0,7

53 Fenster OG 2 SO SO 90,0° 4 * 1,00 * 2,20 - 8,80 0,5

54 AW OG 2 SW SW 90,0° 23,86*3,0-(5,20+5,26)*0,10   (Sonstiges) 70,53 47,65 2,7

55 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 2,00 * 2,20 - 4,40 0,3

56 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 3 * 1,00 * 2,20 - 6,60 0,4

57 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 2 * 2,70 * 2,20 - 11,88 0,7

58 Decke OG 2 zu Außenluft (Terrasse) WNW 0,0° 389,79-218,11   (Sonstiges) 171,68 171,68 9,8

59 AW OG 3 NW NW 90,0° 11,10*3,35   (Sonstiges) 37,19 29,21 1,7

60 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 3 * 1,00 * 2,10 - 6,30 0,4

61 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 0,77 * 2,17 - 1,67 0,1

62 AW OG 3 NO NO 90,0° 8,60*3,35   (Sonstiges) 28,81 21,26 1,2

63 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 1,00 * 2,10 - 2,10 0,1

64 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 1,14 * 0,67 - 0,76 0,0

65 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 0,90 * 2,10 - 1,89 0,1

66 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 1,29 * 2,17 - 2,80 0,2

67 AW OG 3 NW NW 90,0° 8,92*3,35   (Sonstiges) 29,88 24,91 1,4

68 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 0,94 * 0,67 - 0,63 0,0

69 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 0,90 * 2,10 - 1,89 0,1

70 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 1,13 * 2,17 - 2,45 0,1

71 AW OG 3 NO NO 90,0° 7,56*3,35   (Sonstiges) 25,33 19,46 1,1

72 Fenster OG 3 NO NO 90,0° 0,77 * 2,17 - 1,67 0,1

73 Fenster OG 3 NO NO 90,0° 2 * 1,00 * 2,10 - 4,20 0,2

74 AW OG 3 SO SO 90,0° 9,62*3,35   (Sonstiges) 32,23 20,63 1,2

75 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 2,64 * 2,17 - 5,73 0,3

76 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 2 * 1,00 * 2,10 - 4,20 0,2

77 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 0,77 * 2,17 - 1,67 0,1

78 AW OG 3 SW SW 90,0° 2,76*3,35   (Sonstiges) 9,25 9,25 0,5

79 AW OG 3 SO SO 90,0° 10,40*3,35   (Sonstiges) 34,84 27,01 1,5

80 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 1,00 * 2,10 - 2,10 0,1

81 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 2,64 * 2,17 - 5,73 0,3

82 AW OG 3 SW SW 90,0° 13,40*3,35   (Sonstiges) 44,89 34,96 2,0

83 Fenster OG 3 SW SW 90,0° 2,64 * 2,17 - 5,73 0,3

84 Fenster OG 3 SW SW 90,0° 2 * 1,00 * 2,10 - 4,20 0,2

85 Decke OG 3 zu Außenluft (Flachdach) WNW 0,0° 218,11   (Sonstiges) 218,11 218,11 12,5

4.2 Gebäudegeometrie - Brutto-Grundfläche

Nr. Bezeichnung Berechnung Fläche
brutto

Flächen-
anteil

m² %

1 Fläche EG kond. 10,20*10,06 102,61 9,3

2 Fläche OG 1 kond. 11,10*23,86+12,42*10,06 389,79 35,4

3 Fläche OG 2 kond. 23,86*11,10+12,42*10,06 389,79 35,4

4 Fläche OG 3 kond. 20,02*16,16-8,60*8,92-10,40*2,76 218,11 19,8
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4.3 Gebäudegeometrie - Volumen

Nr. Bezeichnung Berechnung Volumen
brutto

Volumen-
anteil

m³ %

1 Volumen EG kond. 102,61*3,55 364,27 10,0

2 Volumen OG 1 kond. (11,10*23,86+2,22*10,06)*3,50+12,42*10,06*3,0 1379,96 38,0

3 Volumen OG 2 kond. 389,79*3,0-171,68*0,10 1152,20 31,8

4 Volumen OG 3 kond. 218,11*3,35 730,67 20,1

4.4 Gebäudegeometrie - Zusammenfassung

Gebäudehüllfläche :  1749,16 m²

Gebäudevolumen :  3627,10 m³

Beheiztes Luftvolumen :  2288,63 m³

Bruttogrundfläche (BGF) :  1100,30 m²

Kompaktheit :  0,48 1/m

Fensterfläche :  230,47 m²

Charakteristische Länge (Ic) :  2,07 m

Bauweise :  schwere Bauweise

5. U - Wert - Ermittlung

Bauteil: Fläche :Boden EG zu TG unkond. 102,61 m²

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 Belag lt. Architekt
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,50 0,210 1400,0 0,07

2 Zement-Estrich
 (Katalog "DIN 4108-4 / DIN 12524", Din-Kennung: 1.4.1)

7,00 1,400 2000,0 0,05

3 Polyethylenfolie
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

0,02 0,230 960,0 0,00

4 TDP-EPS-T 34/30
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

3,00 0,044 11,0 0,68

5 EPS-Granulat zementgeb.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

8,50 0,060 350,0 1,42

6 Dampfbremse
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

0,02 0,230 900,0 0,00

7 STB-Decke lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

25,00 2,300 2500,0 0,11

8 Tektalan A2-E31-035 (WLS 036) oder glw.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

10,00 0,036 149,0 2,78

R = 5,11

Rsi = 0,17

Rse = 0,17

U - Wert

0,18 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

831,4 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

5426 kJ/K 
5184 kg    

spezif. Transmissions-
wärmeverlust

102,61 m² 5,9 % 18,81 W/K 4,1 %

1 23 56 7 8
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Bauteil: Fläche / Ausrichtung :AW EG NW (STB) 29,77 m² NNO
AW EG NO (STB) 29,41 m² NO
AW EG SO (STB) 28,82 m² SO

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 Putzmörtel aus Kalkgips, Gips
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,50 0,700 1400,0 0,02

2 STB-Wand lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

25,00 2,300 2300,0 0,11

3 Fassadendämmplatte EPS-F
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

20,00 0,040 18,0 5,00

4 Knauf SM 700 Pro Oberputz oder glw. (Besenstrich lt. Arch.)
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,30 0,890 1800,0 0,01

R = 5,14

Rsi = 0,13

Rse = 0,04

U - Wert

0,19 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

623,0 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

6644 kJ/K 
6348 kg    

spezif. Transmissions-
wärmeverlust

88,00 m² 5,0 % 16,56 W/K 3,6 %
1 2 3 4

Bauteil: Fläche / Ausrichtung :Wand EG SW 35,71 m² SW

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 Putzmörtel aus Kalkgips, Gips
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,50 0,700 1400,0 0,02

2 STB-Wand lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

25,00 2,300 2300,0 0,11

3 Tektalan A2-E31-035 (WLS 036) oder glw.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

10,00 0,036 149,0 2,78

R = 2,91

Rsi = 0,13

Rse = 0,13

U - Wert

0,32 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

610,9 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

2702 kJ/K 
2581 kg    

spezif. Transmissions-
wärmeverlust

35,71 m² 2,0 % 11,25 W/K 2,5 %
1 2 3

Bauteil: Fläche :Boden OG 1 zu EG unkond. 276,18 m²

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 Belag lt. Architekt
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,50 0,210 1400,0 0,07

2 Zement-Estrich
 (Katalog "DIN 4108-4 / DIN 12524", Din-Kennung: 1.4.1)

7,00 1,400 2000,0 0,05

3 Polyethylenfolie
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

0,02 0,230 960,0 0,00

4 TDP-EPS-T 34/30
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

3,00 0,044 11,0 0,68

5 EPS-Granulat zementgeb.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

8,50 0,060 350,0 1,42

6 STB-Decke lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

20,00 2,300 2500,0 0,09

7 Tektalan A2-E31-035 (WLS 036) oder glw.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

10,00 0,036 149,0 2,78

R = 5,09

Rsi = 0,17

Rse = 0,17

U - Wert

0,18 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

706,2 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

14605 kJ/K 
13954 kg    

spezif. Transmissions-
wärmeverlust

276,18 m² 15,8 % 50,85 W/K 11,2 %

1 23 5 6 7
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Bauteil: Fläche / Ausrichtung :AW OG 1 NW 26,31 m² NW
AW OG 1 NO 36,27 m² NO
AW OG 1 NW 27,26 m² NW
AW OG 1 NO 23,58 m² NO
AW OG 1 SO 56,54 m² SO
AW OG 1 SW 60,63 m² SW
AW OG 2 NW 19,65 m² NW
AW OG 2 NO 28,85 m² NO
AW OG 2 NW 25,58 m² NW
AW OG 2 NO 22,57 m² NO
AW OG 2 SO 47,53 m² SO
AW OG 2 SW 47,65 m² SW
AW OG 3 NW 29,21 m² NW
AW OG 3 NO 21,26 m² NO
AW OG 3 NW 24,91 m² NW
AW OG 3 NO 19,46 m² NO
AW OG 3 SO 20,63 m² SO
AW OG 3 SW 9,25 m² SW
AW OG 3 SO 27,01 m² SO
AW OG 3 SW 34,96 m² SW

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 Putzmörtel aus Kalkgips, Gips
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,50 0,700 1400,0 0,02

2 HLZ 25, z.B.: POROTHERM 25-38 Objekt LDF N+F oder glw.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

25,00 0,304 976,0 0,82

3 Fassadendämmplatte EPS-F
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

20,00 0,040 18,0 5,00

4 Knauf SM 700 Pro Oberputz oder glw. (Besenstrich lt. Arch.)
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,30 0,890 1800,0 0,01

R = 5,86

Rsi = 0,13

Rse = 0,04

U - Wert

0,17 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

292,0 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

29522 kJ/K 
28204 kg    

spezif. Transmissions-
wärmeverlust

609,10 m² 34,8 % 101,04 W/K 22,2 %
1 2 3 4

Bauteil: Fläche / Ausrichtung :Geschoßtrenndecke (warme Zwischendecke) 492,40 m² WNW

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 Belag lt. Architekt
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,50 0,210 1400,0 0,07

2 Zement-Estrich
 (Katalog "DIN 4108-4 / DIN 12524", Din-Kennung: 1.4.1)

7,00 1,400 2000,0 0,05

3 Polyethylenfolie
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

0,02 0,230 960,0 0,00

4 TDP-EPS-T 34/30
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

3,00 0,044 11,0 0,68

5 EPS-Granulat zementgeb.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

8,50 0,060 350,0 1,42

6 STB-Decke lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

20,00 2,300 2500,0 0,09

R = 2,31

Rsi = 0,13

Rse = 0,13

U - Wert

0,39 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

691,3 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

30421 kJ/K 
29064 kg    

492,40 m²

1 23 5 6
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Bauteil: Fläche / Ausrichtung :Decke OG 2 zu Außenluft (Terrasse) 171,68 m² WNW

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 STB-Decke lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

20,00 2,300 2500,0 0,09

2 Dampfsperre ALGV-45
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

0,40 0,170 1050,0 0,02

3 PUR/PIR-Hartschaum (WLS 024), i.M. 12cm
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

12,00 0,024 30,0 5,00

4 Bauwerks-Abdichtung gemäß ÖNORM B 3691
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

1,00 0,170 1200,0 ---
-U 

5 Schutzmatte
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

0,60 0,500 300,0 ---
-U 

Gefach - Stützen- / Balkenbreite: 10,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 83,3 cm; um 90° gedreht

6 10,7%:  Konstruktionsholz
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

4,00 0,130 500,0 ---
-U 

89,3%:  Luftschicht (horizontal)
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

1,000 1,0 ---
-U 

7 Holzbelag lt. Architekt
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

4,00 0,130 500,0 ---
-U 

Wärmedurchlasswiderstände der einzelnen Abschnitte (siehe Skizze) Rl, A = 5,11

Rl, B = 5,11

Rm = 5,11

Rsi = 0,10

Rse = 0,04

U - Wert

0,19 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

507,8 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

17967 kJ/K 
17165 kg    

spezif. Transmissions-
wärmeverlust

171,68 m² 9,8 % 32,70 W/K 7,2 %

-U = Schicht wird bei der U-Wert-Berechnung nicht berücksichtigt     

A

1 2 3 467

B

Bauteil: Fläche / Ausrichtung :Geschoßtrenndecke Penthouse (warme Zwischendecke) 218,11 m² WNW

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 Belag lt. Architekt
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

1,50 0,210 1400,0 0,07

2 Zement-Estrich
 (Katalog "DIN 4108-4 / DIN 12524", Din-Kennung: 1.4.1)

7,00 1,400 2000,0 0,05

3 Polyethylenfolie
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

0,02 0,230 960,0 0,00

4 TDP-EPS-T 34/30
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

3,00 0,044 11,0 0,68

5 EPS-Granulat zementgeb.
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

10,50 0,060 350,0 1,75

6 STB-Decke lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

20,00 2,300 2500,0 0,09

R = 2,64

Rsi = 0,13

Rse = 0,13

U - Wert

0,34 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

698,3 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

13454 kJ/K 
12854 kg    

218,11 m²

1 23 5 6
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Bauteil: Fläche / Ausrichtung :Decke OG 3 zu Außenluft (Flachdach) 218,11 m² WNW

Nr. Baustoff Dicke Lambda Dichte Wärmedurchlass-
widerstand

cm W/(mK) kg/m³ m²K/W

1 STB-Decke lt. Statik
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

25,00 2,300 2500,0 0,11

2 Dampfsperre ALGV-45
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

0,40 0,170 1050,0 0,02

3 Grund-u. Gefälledämmung, EPS W25 (WLS 036), i.M. 30,0cm
 (Eigener, veränderter oder sonstiger Baustoff)

30,00 0,036 23,0 8,33

4 Bauwerks-Abdichtung gemäß ÖNORM B 3691
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

1,00 0,170 1200,0 ---
-U 

5 Filtervlies
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

0,60 0,500 300,0 ---
-U 

6 Pflanzensubstrat (inkl. Drainschicht)
- Diese Schicht dient nur zur Information und wird bei der U-Wert-Berechnung NICHT berücksichtigt! -

10,00 2,000 1700,0 ---
-U 

R = 8,47

Rsi = 0,10

Rse = 0,04

U - Wert

0,12 W/m²K

Bauteilfläche spezif. Bauteilmasse

636,1 kg/m²

wirksame Wärme-
speicherfähigkeit

 Cw,B =
 mw,B =

22109 kJ/K 
21123 kg    

spezif. Transmissions-
wärmeverlust

218,11 m² 12,5 % 25,35 W/K 5,6 %

-U = Schicht wird bei der U-Wert-Berechnung nicht berücksichtigt     

1 2 3 4 6

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster EG NW 1 NW
Fenster EG NO 3 NO
Fenster EG SO 2 SO
Fenster OG 3 NW 3 NW
Fenster OG 3 NO 1 NW
Fenster OG 3 NO 2 NO
Fenster OG 3 SO 2 SO
Fenster OG 3 SO 1 SO
Fenster OG 3 SW 2 SW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 1,47 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,63 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 5,32 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 2,10 m² Uw = 0,85 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster EG NW 1 NW
Fenster OG 3 NW 1 NW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 1,77 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,68 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 5,72 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 2,45 m² Uw = 0,83 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster EG SO 1 SO

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 2,44 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,75 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 6,40 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 3,19 m² Uw = 0,79 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 1 NW 1 NW
Fenster OG 1 SO 2 SO
Fenster OG 1 SW 2 SW
Fenster OG 2 NW 1 NW
Fenster OG 2 SO 2 SO
Fenster OG 2 SW 2 SW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 4,85 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 1,09 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 12,82 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite, ohne Sprossen): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 5,94 m² Uw = 0,78 W/m²K
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Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 1 NW 1 NW
Fenster OG 1 NO 1 NO
Fenster OG 1 NW 1 NW
Fenster OG 1 NO 3 NO
Fenster OG 1 SO 4 SO
Fenster OG 1 SW 3 SW
Fenster OG 2 NW 1 NW
Fenster OG 2 NO 1 NO
Fenster OG 2 NW 1 NW
Fenster OG 2 NO 3 NO
Fenster OG 2 SO 4 SO
Fenster OG 2 SW 3 SW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 1,54 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,66 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 5,52 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 2,20 m² Uw = 0,84 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 1 NW 1 NW
Fenster OG 1 SW 1 SW
Fenster OG 2 NW 1 NW
Fenster OG 2 SW 1 SW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 3,47 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,94 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 11,42 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite, ohne Sprossen): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 4,40 m² Uw = 0,81 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 1 NO 2 NO
Fenster OG 1 NW 1 NW
Fenster OG 2 NO 2 NO
Fenster OG 2 NW 2 NW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 1,94 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,70 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 5,92 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 2,64 m² Uw = 0,82 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 1 NO 1 NO
Fenster OG 2 NO 1 NO

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 0,37 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,33 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 2,52 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 0,70 m² Uw = 0,97 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 1 NW 1 NW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 1,74 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,68 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 5,72 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 2,42 m² Uw = 0,83 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 3 NW 1 NW
Fenster OG 3 NO 1 NO
Fenster OG 3 SO 1 SO

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 1,07 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,60 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 5,00 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 1,67 m² Uw = 0,89 W/m²K
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Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 3 NO 1 NW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 0,41 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,35 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 2,74 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 0,76 m² Uw = 0,96 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 3 NO 1 NW
Fenster OG 3 NW 1 NW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 1,28 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,61 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 5,12 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 1,89 m² Uw = 0,86 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 3 NO 1 NW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 2,09 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,71 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 6,04 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 2,80 m² Uw = 0,81 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 3 NW 1 NW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 0,32 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 0,31 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 2,34 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 0,63 m² Uw = 0,98 W/m²K

Fenster: Anzahl / Ausrichtung :Fenster OG 3 SO 1 SO
Fenster OG 3 SO 1 SO
Fenster OG 3 SW 1 SW

Verglasung: 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Ug 0,6) Ag = 4,66 m² Ug = 0,60 W/m²K

Rahmen: Kunststoff-Fensterrahmen (Uf 1,0) Af = 1,07 m² Uf = 1,00 W/m²K

Randverbund: Edelstahl lg = 12,58 m Yg = 0,05 W/m K

U-Wert berechnet mit Prüfnormmaß (Größe: 1,23 m x 1,48 m, gleiche Rahmenbreite, ohne Sprossen): 0,85 W/(m² K) Fläche U-Wert

Aw = 5,73 m² Uw = 0,78 W/m²K

6. Jahres-Heizwärmebedarfsberechnung

6.1 spezifische Transmissionswärmeverluste der Heizperiode

Nr. Bauteil Orientierung
Neigung

Fläche A Ui-Wert Faktor Fx * U * A

m² W/(m²K) W/K %fFH ; fx
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6.1 spezifische Transmissionswärmeverluste (Fortsetzung)

Nr. Bauteil Orientierung
Neigung

Fläche A Ui-Wert Faktor Fx * U * A

m² W/(m²K) W/K %fFH ; fx
1 Boden EG zu TG unkond.  0,0° 102,61 0,183 1,27 ; 0,80 19,05 2,4

2 AW EG NW (STB) NNO 90,0° 29,77 0,188 1,00 5,60 0,7

3 Fenster EG NW NW 90,0° 2,10 0,847 1,00 1,78 0,2

4 Fenster EG NW NW 90,0° 2,45 0,827 1,00 2,03 0,3

5 Eingangstür EG NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NW 90,0° 1,89 1,000 1,00 1,89 0,2

6 AW EG NO (STB) NO 90,0° 29,41 0,188 1,00 5,53 0,7

7 Fenster EG NO NO 90,0° 6,30 0,847 1,00 5,34 0,7

8 AW EG SO (STB) SO 90,0° 28,82 0,188 1,00 5,42 0,7

9 Fenster EG SO SO 90,0° 4,20 0,847 1,00 3,56 0,4

10 Fenster EG SO SO 90,0° 3,19 0,795 1,00 2,53 0,3

11 Wand EG SW SW 90,0° 35,71 0,315 0,70 7,88 1,0

12 Boden OG 1 zu EG unkond.  0,0° 276,18 0,184 1,27 ; 0,70 45,06 5,7

13 AW OG 1 NW NW 90,0° 26,31 0,166 1,00 4,36 0,5

14 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 5,94 0,781 1,00 4,64 0,6

15 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,20 0,845 1,00 1,86 0,2

16 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 4,40 0,815 1,00 3,59 0,5

17 AW OG 1 NO NO 90,0° 36,27 0,166 1,00 6,02 0,8

18 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 5,28 0,818 1,00 4,32 0,5

19 Eingangstür OG 1 NO, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NO 90,0° 3,85 1,000 1,00 3,85 0,5

20 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 0,70 0,966 1,00 0,68 0,1

21 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 2,20 0,845 1,00 1,86 0,2

22 AW OG 1 NW NW 90,0° 27,26 0,166 1,00 4,52 0,6

23 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,42 0,830 1,00 2,01 0,3

24 Eingangstür OG 1 NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NW 90,0° 3,85 1,000 1,00 3,85 0,5

25 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,20 0,845 1,00 1,86 0,2

26 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,64 0,818 1,00 2,16 0,3

27 AW OG 1 NO NO 90,0° 23,58 0,166 1,00 3,91 0,5

28 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 6,60 0,845 1,00 5,57 0,7

29 AW OG 1 SO SO 90,0° 56,54 0,166 1,00 9,38 1,2

30 Fenster OG 1 SO SO 90,0° 11,88 0,781 1,00 9,28 1,2

31 Fenster OG 1 SO SO 90,0° 8,80 0,845 1,00 7,43 0,9

32 AW OG 1 SW SW 90,0° 60,63 0,166 1,00 10,06 1,3

33 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 4,40 0,815 1,00 3,59 0,5

34 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 6,60 0,845 1,00 5,57 0,7

35 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 11,88 0,781 1,00 9,28 1,2

36 AW OG 2 NW NW 90,0° 19,65 0,166 1,00 3,26 0,4

37 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 5,94 0,781 1,00 4,64 0,6

38 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 2,20 0,845 1,00 1,86 0,2

39 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 4,40 0,815 1,00 3,59 0,5

40 AW OG 2 NO NO 90,0° 28,85 0,166 1,00 4,79 0,6

41 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 5,28 0,818 1,00 4,32 0,5

42 Eingangstür OG 2 NO, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NO 90,0° 3,85 1,000 1,00 3,85 0,5

43 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 0,70 0,966 1,00 0,68 0,1

44 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 2,20 0,845 1,00 1,86 0,2

45 AW OG 2 NW NW 90,0° 25,58 0,166 1,00 4,24 0,5

46 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 5,28 0,818 1,00 4,32 0,5

47 Eingangstür OG 2 NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)) NW 90,0° 3,85 1,000 1,00 3,85 0,5

48 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 2,20 0,845 1,00 1,86 0,2

49 AW OG 2 NO NO 90,0° 22,57 0,166 1,00 3,74 0,5

50 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 6,60 0,845 1,00 5,57 0,7

51 AW OG 2 SO SO 90,0° 47,53 0,166 1,00 7,88 1,0

52 Fenster OG 2 SO SO 90,0° 11,88 0,781 1,00 9,28 1,2

53 Fenster OG 2 SO SO 90,0° 8,80 0,845 1,00 7,43 0,9
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6.1 spezifische Transmissionswärmeverluste (Fortsetzung)

Nr. Bauteil Orientierung
Neigung

Fläche A Ui-Wert Faktor Fx * U * A

m² W/(m²K) W/K %fFH ; fx
54 AW OG 2 SW SW 90,0° 47,65 0,166 1,00 7,90 1,0

55 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 4,40 0,815 1,00 3,59 0,5

56 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 6,60 0,845 1,00 5,57 0,7

57 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 11,88 0,781 1,00 9,28 1,2

58 Decke OG 2 zu Außenluft (Terrasse) WNW 0,0° 171,68 0,190 1,00 32,70 4,1

59 AW OG 3 NW NW 90,0° 29,21 0,166 1,00 4,85 0,6

60 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 6,30 0,847 1,00 5,34 0,7

61 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 1,67 0,893 1,00 1,49 0,2

62 AW OG 3 NO NO 90,0° 21,26 0,166 1,00 3,53 0,4

63 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 2,10 0,847 1,00 1,78 0,2

64 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 0,76 0,963 1,00 0,74 0,1

65 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 1,89 0,865 1,00 1,63 0,2

66 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 2,80 0,810 1,00 2,27 0,3

67 AW OG 3 NW NW 90,0° 24,91 0,166 1,00 4,13 0,5

68 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 0,63 0,980 1,00 0,62 0,1

69 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 1,89 0,865 1,00 1,63 0,2

70 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 2,45 0,827 1,00 2,03 0,3

71 AW OG 3 NO NO 90,0° 19,46 0,166 1,00 3,23 0,4

72 Fenster OG 3 NO NO 90,0° 1,67 0,893 1,00 1,49 0,2

73 Fenster OG 3 NO NO 90,0° 4,20 0,847 1,00 3,56 0,4

74 AW OG 3 SO SO 90,0° 20,63 0,166 1,00 3,42 0,4

75 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 5,73 0,784 1,00 4,49 0,6

76 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 4,20 0,847 1,00 3,56 0,4

77 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 1,67 0,893 1,00 1,49 0,2

78 AW OG 3 SW SW 90,0° 9,25 0,166 1,00 1,53 0,2

79 AW OG 3 SO SO 90,0° 27,01 0,166 1,00 4,48 0,6

80 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 2,10 0,847 1,00 1,78 0,2

81 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 5,73 0,784 1,00 4,49 0,6

82 AW OG 3 SW SW 90,0° 34,96 0,166 1,00 5,80 0,7

83 Fenster OG 3 SW SW 90,0° 5,73 0,784 1,00 4,49 0,6

84 Fenster OG 3 SW SW 90,0° 4,20 0,847 1,00 3,56 0,4

85 Decke OG 3 zu Außenluft (Flachdach) WNW 0,0° 218,11 0,116 1,00 25,35 3,2

SA = S(Fx * U * A) =1749,16 454,15

Leitwertzuschlag Wärmebrücken Ly + Lc   (nach ÖNORM B 8110-6, Abschnitt 5.3.2) Ly + Lc = 45,41 W/K 5,7 %

Bild 1 : Diagrammdarstellung der spezifischen Wärmeverluste

1 Boden EG zu TG unkond. 2,4 %

2 AW EG NW (STB), AW EG NO (STB), AW EG S... 2,1 %

3 Fenster EG NW, Fenster EG NO, Fenster EG SO,... 3,8 %

4 Fenster EG NW, Fenster OG 3 NW 0,5 %

5 Eingangstür EG NW, (Ud<=1,0 W/(m²K)), Eingang... 2,2 %

6 Fenster EG SO 0,3 %

7 Wand EG SW 1,0 %

8 Boden OG 1 zu EG unkond. 5,7 %

9 AW OG 1 NW, AW OG 1 NO, AW OG 1 NW, AW ... 12,7 %

10 Fenster OG 1 NW, Fenster OG 1 SO, Fenster OG... 5,8 %

11 Fenster OG 1 NW, Fenster OG 1 NO, Fenster OG... 6,1 %

12 Fenster OG 1 NW, Fenster OG 1 SW, Fenster O... 1,8 %

13 Fenster OG 1 NO, Fenster OG 1 NW, Fenster OG... 1,9 %

14 Fenster OG 1 NO, Fenster OG 2 NO 0,2 %

15 Fenster OG 1 NW 0,3 %
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6.1 spezifische Transmissionswärmeverluste (Fortsetzung)

Bild 1 : Diagrammdarstellung der spezifischen Wärmeverluste (Fortsetzung)

16 Decke OG 2 zu Außenluft (Terrasse) 4,1 %

17 Fenster OG 3 NW, Fenster OG 3 NO, Fenster OG... 0,6 %

18 Fenster OG 3 NO 0,1 %

19 Fenster OG 3 NO, Fenster OG 3 NW 0,4 %

20 Fenster OG 3 NO 0,3 %

21 Fenster OG 3 NW 0,1 %

22 Fenster OG 3 SO, Fenster OG 3 SW 1,7 %

23 Decke OG 3 zu Außenluft (Flachdach) 3,2 %

Wärmebrückenzuschlag 5,7 %

Lüftungswärmeverluste 37,2 %

6.2 Lüftungsverluste

Lüftungswärmeverluste n = 0,38 h-1 295,69 W/K 37,2 %

6.3 Daten transparenter Bauteile

Nr. Bezeichnung Orientierung
Neigung

Fläche
brutto

m²

Faktor
Rahmen-

anteil

Faktor
Ver-

schattung

Faktor
Sonnen-
schutz

Faktor
Nichtsenk-

rechter
Strahlungs-

einfall

Gesamt-
energie-

durchlass-
grad

effektive
Kollektor-

fläche

m²
Fs z / Verschm. g

1 Fenster EG NW NW 90,0° 2,10 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,26

2 Fenster EG NW NW 90,0° 2,45 0,72 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,31

3 Fenster EG NO NO 90,0° 6,30 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,78

4 Fenster EG SO SO 90,0° 4,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,52

5 Fenster EG SO SO 90,0° 3,19 0,76 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,43

6 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 5,94 0,82 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,86

7 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,27

8 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 4,40 0,79 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,61

9 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 5,28 0,74 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,68

10 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 0,70 0,53 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,07

11 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 2,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,27

12 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,42 0,72 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,31

13 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,27

14 Fenster OG 1 NW NW 90,0° 2,64 0,74 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,34

15 Fenster OG 1 NO NO 90,0° 6,60 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,82

16 Fenster OG 1 SO SO 90,0° 11,88 0,82 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 1,71

17 Fenster OG 1 SO SO 90,0° 8,80 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 1,09

18 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 4,40 0,79 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,61

19 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 6,60 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,82

20 Fenster OG 1 SW SW 90,0° 11,88 0,82 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 1,71

21 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 5,94 0,82 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,86

22 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 2,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,27

23 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 4,40 0,79 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,61
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6.3 Daten transparenter Bauteile (Fortsetzung)

Nr. Bezeichnung Orientierung
Neigung

Fläche
brutto

m²

Faktor
Rahmen-

anteil

Faktor
Ver-

schattung

Faktor
Sonnen-
schutz

Faktor
Nichtsenk-

rechter
Strahlungs-

einfall

Gesamt-
energie-

durchlass-
grad

effektive
Kollektor-

fläche

m²
Fs z / Verschm. g

24 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 5,28 0,74 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,68

25 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 0,70 0,53 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,07

26 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 2,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,27

27 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 5,28 0,74 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,68

28 Fenster OG 2 NW NW 90,0° 2,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,27

29 Fenster OG 2 NO NO 90,0° 6,60 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,82

30 Fenster OG 2 SO SO 90,0° 11,88 0,82 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 1,71

31 Fenster OG 2 SO SO 90,0° 8,80 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 1,09

32 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 4,40 0,79 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,61

33 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 6,60 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,82

34 Fenster OG 2 SW SW 90,0° 11,88 0,82 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 1,71

35 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 6,30 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,78

36 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 1,67 0,64 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,19

37 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 2,10 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,26

38 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 0,76 0,54 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,07

39 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 1,89 0,68 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,23

40 Fenster OG 3 NO NW 90,0° 2,80 0,75 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,37

41 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 0,63 0,51 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,06

42 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 1,89 0,68 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,23

43 Fenster OG 3 NW NW 90,0° 2,45 0,72 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,31

44 Fenster OG 3 NO NO 90,0° 1,67 0,64 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,19

45 Fenster OG 3 NO NO 90,0° 4,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,52

46 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 5,73 0,81 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,82

47 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 4,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,52

48 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 1,67 0,64 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,19

49 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 2,10 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,26

50 Fenster OG 3 SO SO 90,0° 5,73 0,81 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,82

51 Fenster OG 3 SW SW 90,0° 5,73 0,81 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,82

52 Fenster OG 3 SW SW 90,0° 4,20 0,70 0,40 --- 0,9; 0,98 0,50 0,52

6.4 Monatsbilanzierung

Wärmeverluste in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Transmissionswärmeverluste

Transmissionsverluste 7796 6520 5823 4010 2638 1447 846 1049 2200 4177 5882 7400 49788

Wärmebrückenverluste 780 652 582 401 264 145 85 105 220 418 588 740 4979

Summe 8576 7171 6405 4411 2902 1592 930 1154 2420 4595 6471 8140 54766

Lüftungswärmeverluste

Lüftungsverluste 5076 4245 3791 2611 1718 942 551 683 1432 2720 3830 4818 32416

Gesamtwärmeverluste

Gesamtwärmeverluste 13652 11416 10196 7022 4620 2534 1481 1836 3852 7314 10301 12958 87183
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6.4 Monatsbilanzierung (Fortsetzung)

Wärmegewinne in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Interne Wärmegewinne

Interne Wärmegewinne 2661 2403 2661 2575 2661 2575 2661 2661 2575 2661 2575 2661 31326

Solare Wärmegewinne

Fenster NW 90° 3 5 9 13 18 19 19 16 11 7 3 2 127

Fenster NW 90° 4 7 11 16 22 23 23 19 13 8 4 3 153

Fenster NO 90° 9 16 26 40 55 58 58 47 33 20 10 7 380

Fenster SO 90° 15 23 34 41 48 45 47 47 38 29 16 12 397

Fenster SO 90° 12 20 29 34 40 37 39 39 32 24 13 10 330

Fenster NW 90° 10 18 29 44 61 64 64 52 37 22 11 8 419

Fenster NW 90° 3 6 9 14 19 20 20 16 12 7 3 2 133

Fenster NW 90° 7 13 21 32 44 46 46 37 26 16 8 5 299

Fenster NO 90° 8 14 23 35 49 51 51 41 29 18 9 6 335

Fenster NO 90° 1 1 2 3 5 5 5 4 3 2 1 1 32

Fenster NO 90° 3 6 9 14 19 20 20 16 12 7 3 2 133

Fenster NW 90° 4 6 10 16 22 23 23 19 13 8 4 3 150

Fenster NW 90° 3 6 9 14 19 20 20 16 12 7 3 2 133

Fenster NW 90° 4 7 12 18 24 26 26 21 15 9 4 3 168

Fenster NO 90° 10 17 27 42 58 61 61 49 35 21 10 7 400

Fenster SO 90° 49 78 114 135 159 149 155 156 127 97 53 41 1312

Fenster SO 90° 31 49 72 86 101 95 99 100 81 61 34 26 835

Fenster SW 90° 17 28 41 48 57 53 55 56 45 34 19 15 469

Fenster SW 90° 23 37 54 65 76 71 74 75 61 46 25 19 626

Fenster SW 90° 49 78 114 135 159 149 155 156 127 97 53 41 1312

Fenster NW 90° 10 18 29 44 61 64 64 52 37 22 11 8 419

Fenster NW 90° 3 6 9 14 19 20 20 16 12 7 3 2 133

Fenster NW 90° 7 13 21 32 44 46 46 37 26 16 8 5 299

Fenster NO 90° 8 14 23 35 49 51 51 41 29 18 9 6 335

Fenster NO 90° 1 1 2 3 5 5 5 4 3 2 1 1 32

Fenster NO 90° 3 6 9 14 19 20 20 16 12 7 3 2 133

Fenster NW 90° 8 14 23 35 49 51 51 41 29 18 9 6 335

Fenster NW 90° 3 6 9 14 19 20 20 16 12 7 3 2 133

Fenster NO 90° 10 17 27 42 58 61 61 49 35 21 10 7 400

Fenster SO 90° 49 78 114 135 159 149 155 156 127 97 53 41 1312

Fenster SO 90° 31 49 72 86 101 95 99 100 81 61 34 26 835

Fenster SW 90° 17 28 41 48 57 53 55 56 45 34 19 15 469

Fenster SW 90° 23 37 54 65 76 71 74 75 61 46 25 19 626

Fenster SW 90° 49 78 114 135 159 149 155 156 127 97 53 41 1312

Fenster NW 90° 9 16 26 40 55 58 58 47 33 20 10 7 380

Fenster NW 90° 2 4 6 10 14 14 14 11 8 5 2 2 93

Fenster NW 90° 3 5 9 13 18 19 19 16 11 7 3 2 127

Fenster NW 90° 1 2 2 4 5 5 5 4 3 2 1 1 36

Fenster NW 90° 3 5 8 12 16 17 17 14 10 6 3 2 110
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6.4 Monatsbilanzierung (Fortsetzung)

Wärmegewinne in kWh/Monat (Fortsetzung)

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Solare Wärmegewinne (Fortsetzung)

Fenster NW 90° 4 8 12 19 26 27 27 22 16 9 5 3 180

Fenster NW 90° 1 1 2 3 4 4 4 3 2 1 1 1 28

Fenster NW 90° 3 5 8 12 16 17 17 14 10 6 3 2 110

Fenster NW 90° 4 7 11 16 22 23 23 19 13 8 4 3 153

Fenster NO 90° 2 4 6 10 14 14 14 11 8 5 2 2 93

Fenster NO 90° 6 11 17 27 37 39 39 31 22 13 7 5 253

Fenster SO 90° 23 37 55 65 77 72 74 75 61 46 25 20 630

Fenster SO 90° 15 23 34 41 48 45 47 47 38 29 16 12 397

Fenster SO 90° 5 9 13 15 18 16 17 17 14 11 6 5 145

Fenster SO 90° 7 12 17 20 24 23 23 24 19 15 8 6 198

Fenster SO 90° 23 37 55 65 77 72 74 75 61 46 25 20 630

Fenster SW 90° 23 37 55 65 77 72 74 75 61 46 25 20 630

Fenster SW 90° 15 23 34 41 48 45 47 47 38 29 16 12 397

Solare Wärmegewinne 643 1044 1572 2026 2531 2476 2529 2353 1828 1296 691 520 19509

Gesamtwärmegewinne in kWh/Monat

Gesamtwärmegewinne 3304 3447 4233 4601 5192 5051 5190 5014 4402 3957 3265 3180 50835

Nutzbare Gewinne in kWh/Monat

Ausnutzung Gewinne (%) 100,0 100,0 100,0 99,4 84,4 50,1 28,5 36,6 83,5 99,9 100,0 100,0 Ø: 78,4

Nutzbare solare Gewinne 643 1044 1572 2014 2138 1241 722 862 1525 1294 691 520 15297

Nutzbare interne Gewinne 2661 2403 2660 2559 2247 1291 759 974 2149 2657 2575 2661 24563

Nutzbare Wärmegewinne 3304 3447 4232 4573 4384 2532 1481 1836 3674 3952 3265 3180 39860

Heizwärmebedarf in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Heizwärmebedarf 10348 7969 5964 2449 108 0 0 0 78 3363 7035 9778 47093

Mittlere Außentemperatur in °C und Heiztage

Mittl. Außentemperatur: -1,07 0,64 4,77 9,74 14,19 17,57 19,50 18,90 15,27 9,64 4,01 0,10

Heiztage 31,0 28,0 31,0 30,0 1,0 0,0 0,0 0,0 1,9 31,0 30,0 31,0 214,8
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6.5 Monatsbilanzierung - Zusammenfassung

Bild 2 : Diagrammdarstellung der Monatsbilanzierung
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Heizwärmebedarf

Lüftungswärmeverluste

Transmissionswärmeverluste

Reduzierung der Wärmeverluste
(Heizungsunterbrechung, etc.)

nutzbare interne Wärmegewinne

nutzbare solare Wärmegewinne

nicht nutzbare Wärmegewinne

 Ergebnisse des Monatsbilanzverfahrens

Jahres-Lüftungswärmeverluste = 32.416 kWh/a

Jahres-Transmissionsverluste = 54.766 kWh/a

Nutzbare interne Gewinne = 24.563 kWh/a

Nutzbare solare Gewinne = 15.297 kWh/a

Verlustdeckung durch interne Gewinne = 28,2 %

Verlustdeckung durch solare Gewinne = 17,5 %

Jahres-Heizwärmebedarf = 47.093 kWh/a

flächenbezogener
Jahres-Heizwärmebedarf = 42,80 kWh/(m²a)

volumenbezogener
Jahres-Heizwärmebedarf = 12,98 kWh/(m³a)

Nutzheiz-Energiekennzahl (NEZ) = 45,88 *)

*) bezogen auf das Referenzklima;   NEZ = HWBRef / (0,74 . A/V + 0,407)

Zahl der Heiztage = 214,8 d/a

Heizgradtagzahl = 3.817 Kd/a
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7 Anlagentechnik

7.1 Beschreibung der Anlagentechnik

Benötigte Heizleistung: 28.414 W

Gebäudezentrale Anlage

Von der Anlagentechnik versorgte BGF: 1100,30 m²

Raumwärme

Wärmeabgabe und -verteilung

Art des Wärmeabgabesystems: Flächenheizung

Regelung der Wärmeabgabe: Raumthermostat-Zonenregelung mit Zeitsteuerung

Verbrauchsfeststellung: individuell

Heizkreis-Auslegungstemperatur: 35°/28°C

Leistung der Umwälzpumpe: 251,6 W (Defaultwert)

Lage der Verteilleitungen: im unbeheizten Bereich

Dämmdicke der Verteilleitungen: gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Verteilleitungen: 49,75 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Verteilleitungen: 70 mm (Defaultwert)

Lage der Steigleitungen: im beheizten Bereich

Dämmdicke der Steigleitungen: gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Steigleitungen: 88,02 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Steigleitungen: 40 mm (Defaultwert)

Lage der Anbindeleitungen: im beheizten Bereich

Dämmdicke der Anbindeleitungen: 1/3 Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Anbindeleitungen: 308,08 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Anbindeleitungen: 20 mm (Defaultwert)

Pufferspeicher

Art des Pufferspeichers: Kombispeicher Heizung und Warmwasser

Baujahr: 2020

Lage: im unbeheizten Bereich

Volumen: 710 l (Defaultwert)

Verlust bei Prüfbedingungen: 3,96 kWh/d  (Defaultwert)

Basisanschlüsse gedämmt: Ja

Zusatzanschlüsse gedämmt: Ja
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7.1 Beschreibung der Anlagentechnik (Fortsetzung)

Wärmeerzeugung

Art der Wärmeerzeugung: Heizkessel

Heizkesselart: Brennwertkessel

Baujahr: 2020

Lage: im unbeheizten Bereich

Brennstoff: Erdgas E

Betriebsweise: nicht modulierend

Gebläse für Brenner: Ja

Nennleistung des Kessels: 28,41 kW (Defaultwert)

Wirkungsgrad bei 100% Nennleistung: 0,97 (Defaultwert)

Bereitschaftsverlust bei Prüfbedingungen: 0,005 kW/kW (Defaultwert)

Leistung der Kesselpumpe: 0,00 W (Defaultwert)

Leistung des Brennergebläses: 71,04 W (Defaultwert)

Warmwasser

Warmwasserabgabe

Art der Amaturen: Zweigriffarmaturen

Art der Verbrauchsfeststellung: individuell

Warmwasserverteilung

Lage der Verteilleitungen: im unbeheizten Bereich

Dämmdicke der Verteilleitungen: gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Verteilleitungen: 18,44 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Verteilleitungen: 70 mm (Defaultwert)

Lage der Steigleitungen: im beheizten Bereich

Dämmdicke der Steigleitungen: gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Steigleitungen: 44,01 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Steigleitungen: 40 mm (Defaultwert)

Lage der Anbindeleitungen: im beheizten Bereich

Dämmdicke der Anbindeleitungen: 1/3 Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Anbindeleitungen: 176,05 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Anbindeleitungen: 20 mm (Defaultwert)

Lage der Rücklauf-Verteilleitungen: im unbeheizten Bereich

Dämmdicke der Rücklauf-Verteilleitungen: gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Rücklauf-Verteilleitungen: 17,44 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Rücklauf-Verteilleitungen: 25 mm (Defaultwert)

Lage der Rücklauf-Steigleitungen: im beheizten Bereich

Dämmdicke der Rücklauf-Steigleitungen: gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

Länge der Rücklauf-Steigleitungen: 44,01 m (Defaultwert)

Außendurchmesser der Rücklauf-Steigleitungen: 25 mm (Defaultwert)

Laufzeit der Zirkulationspumpe: 24,00 h (Defaultwert)

Leistung der Zirkulationspumpe: 36,68 W (Defaultwert)
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7.1 Beschreibung der Anlagentechnik (Fortsetzung)

Wärmeerzeugung

Warmwasserbereitung ist mit der Raumwärmebereitung kombiniert

Lüftung

Lüftungsart: freie Lüftung

Luftwechselrate: 0,38 1/h

Photovoltaik

          PV-Kollektorart: Multikristallines Silicium

          Anzahl gleicher Kollektoren: 24

          Aperturfläche je Kollektor: 1,55 m²

          Geländewinkel für Horizontalverschattung: 10 °

          Kollektorneigung: 45 °

          Ausrichtung: S

          Peakleistung: 4,46 kWp

          Art der Gebäudeintegration: Auf dem Dach aufgesetzte PV-Module

          Mittlerer Systemleistungsfaktor: 0,80

          Erzeugter Strom: 3,75 kWh/m²a

7.2 monatliche Berechnungsergebnisse

Von der Anlagentechnik bereitzustellende Wärme

Gesamte von der Anlagentechnik bereitzustellende Wärme in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Raumwärme 10348 7969 5964 2449 108 0 0 0 78 3363 7035 9778 47093

Warmwasser 955 863 955 924 955 924 955 955 924 955 924 955 11245

Verluste Anlagentechnikzone 1

Verluste der Wärmeabgabe, -verteilung, -speicherung und  -bereitstellung für Raumwärme in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Wärmeabgabe 904 816 904 875 28 0 0 0 55 904 875 904 6264

Wärmeverteilung 944 758 599 270 2 0 0 0 3 340 658 888 4462

Wärmespeicherung 143 127 134 122 4 0 0 0 7 126 131 141 935

Wärmebereitstellung 1421 1088 796 341 6 0 0 0 12 436 948 1339 6386

Summe Verluste 3412 2789 2432 1608 39 0 0 0 77 1806 2611 3272 18046
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7.2 monatliche Berechnungsergebnisse (Fortsetzung)

Verluste der Wärmeabgabe, -verteilung, -speicherung und  -bereitstellung für Warmwasser in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Wärmeabgabe 54 49 54 53 54 53 54 54 53 54 53 54 640

Wärmeverteilung 1540 1383 1512 1440 1466 1403 1441 1444 1414 1488 1466 1534 17531

Wärmespeicherung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Wärmebereitstellung 375 341 385 395 438 420 431 432 422 399 368 376 4781

Summe Verluste 1969 1773 1951 1887 1959 1876 1926 1930 1888 1942 1887 1964 22952

Hilfsenergie in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Raumwärme 185 146 117 68 38 36 37 37 37 79 133 176 1091

Warmwasser 42 38 42 40 42 40 42 42 40 42 41 42 493

Summe Hilfsenergie 227 184 159 109 80 76 79 79 78 121 173 218 1583

Rückgewinnbare Verluste (ohne Bereitstellung) in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Raumheizung 1619 1386 1342 1048 28 0 0 0 55 1137 1365 1576 9556

Warmwasser 1118 1010 1118 1082 1118 0 0 0 1082 1118 1082 1118 8763

Gebäudebilanz

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Heiztechnikenergiebedarf (ohne Hilfsenergie) in kWh/Monat

Raumwärme 677 398 14 0 0 0 0 0 0 0 173 581 1842

Warmwasser 1956 1761 1937 1874 1945 1862 1912 1916 1875 1928 1874 1950 22791

Hilfsenergiebedarf in kWh/Monat

Hilfsenergie (Strom) 236 189 160 103 70 67 69 69 68 117 176 226 1552

Summe Heiztechnikenergiebedarf (inkl. Hilfsenergie, abzgl. evtl. Umweltwärme) in kWh/Monat

Heiztechnikenergiebedarf 2868 2348 2111 1944 1946 1930 1981 1985 1942 1830 2222 2757 25866

Summe Heizenergiebedarf in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Heizenergiebedarf 14172 11180 9030 5317 3010 2854 2936 2940 2944 6148 10182 13490 84204

Photovoltaik in kWh/Monat 

Monat Jän Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Summe

Brutto-Ertrag PV 127 227 352 430 532 500 515 512 397 288 146 101 4129

Netto-Ertrag PV 127 227 352 430 532 500 515 512 397 288 146 101 4129
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7.3 Primärenergiebedarf und Kohlendioxid-Emission

Berechnung Primärenergiebedarf

Primärenergiefaktoren gemäß OIB-Richtlinie 6 (April 2019)

Energieträger Endenergie Primärenergiefaktor Primärenergie

nicht erneuerbar erneuerbar nicht erneuerbar erneuerbar

Energiebedarf für kWh/a - kWh/a

Raumheizung Erdgas E 48616 1,10 0,00 53477 0

Strom (Hilfsenergie) 1091 1,02 0,61 1113 665

Warmwasser Erdgas E 34037 1,10 0,00 37440 0

Strom (Hilfsenergie) 493 1,02 0,61 502 300

Haushaltsstrom Strom-Mix 25060 1,02 0,61 25562 15287

Photovoltaik Strom-Mix -4129 1,02 0,61 -4212 -2519

Berechnung CO2-Emissionen

CO2-Faktoren gemäß OIB-Richtlinie 6 (April 2019)

Energieträger Endenergie CO2-Faktor CO2-Emissionen

Energiebedarf für kWh/a g/kWhEnd kg/a

Raumheizung Erdgas E 48616 247 12008

Strom (Hilfsenergie) 1091 227 248

Warmwasser Erdgas E 34037 247 8407

Strom (Hilfsenergie) 493 227 112

Haushaltsstrom Strom-Mix 25060 227 5689

Photovoltaik Strom-Mix -4129 227 -937

7.4 Jahresbilanz Energiebedarf

 Jahresbilanz - Absolutwerte

Jahres-Heizenergiebedarf (HEB) 84.204 kWh/a

Jahres-Endenergiebedarf (EEB) 105.167 kWh/a

Jahres-Primärenergiebedarf (PEB) 127.617 kWh/a
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7.4 Jahresbilanz Energiebedarf (Fortsetzung)

 Jahresbilanz - flächenbezogen

Jahres-Heizenergiebedarf (HEB) 76,5 kWh/(m² a)

Jahres-Endenergiebedarf (EEB) 95,6 kWh/(m² a)

Jahres-Primärenergiebedarf (PEB) 116,0 kWh/(m² a)

 Jahresbilanz - volumenbezogen

Jahres-Heizenergiebedarf (HEB) 23,2 kWh/(m³ a)

Jahres-Endenergiebedarf (EEB) 29,0 kWh/(m³ a)

Jahres-Primärenergiebedarf (PEB) 35,2 kWh/(m³ a)



www.eigentumswohnung-gallneukirchen.at1

Bauträger

Bau- und Ausstattungsbeschreibung

Fundamentierung
Streifen- Einzelfundamente lt. statischen Erfordernissen.

Tiefgarage
Pro Wohnung ist mindestens ein Stellplatz vorgesehen. Tiefgarage wird mit Asphaltfeinbelag im Gefälle ausgeführt. 
Stahlbetonwände schalrein. Verdunstungsrinnen, Deckenuntersicht schalrein entgratet oder Dämmplatten lt. Bauphysik. 
Einfahrt über Rolltor mit Funkbedienung. Beleuchtung lt. Norm mittels LED Leuchten. 

Erdung / Blitzschutzanlage
Ausführung gemäß ÖVE

Kellerabteile
Jeder Wohnung ist ein beleuchtetes, versperrbares Kellerabteil mit einer Haushaltssteckdose zugeordnet, Trennwand-
system nach brandschutztechnischen Erfordernissen in Beton, Trockenbau, Metall- oder Holztrennwänden.  Wände 
gemalt, Boden versiegelt.

Gemeinschafträume 
Wände gemalt, Boden versiegelt. Beleuchtung nach Norm. 

Außenwände
Massive Ziegelbauweise Wärmeschutzziegel 25 cm oder Stahlbetonwände 25 cm. Ziegelwände mit Innenputz einlagig 
geglättet und gemalt. Stahlbetonwände gespachtelt und gemalt. Außenfassade mit Vollwärmeschutz 20cm mit kunst-
harzgebundenen Edelreibputz, Oberfläche und Farben nach architektonischem Farbkonzept lt. Plan. 

Wohnungstrennwände
Stahlbetonwände nach statischen Erfordernissen. Vorsatzschalen nach bauphysikalischen Erfordernissen, gespachtelt 
und gemalt.

Innenwände
Trockenbau mit Gipskartonplatten, glatt verspachtelt und gemalt. 
Ausreichende Holzeinlagen in der Küche, Wohnzimmer und Bad für Hängekasten, Spiegelschrank, Fernseher, etc. lt. 
Detailplanung.

Dachkonstruktion
Stahlbetondecke als Flachdach mit bituminöser Dachabdichtung oder Foliendach samt  erforderlicher Wärmedämmung 
lt. Energieausweis. Extensive Dachbegrünung.

Geschoßdecken
Stahlbetondecke aus Fertigteilen mit Aufbeton oder Ortbetondecke nach statischem Erfordernis. Unterseite gespachtelt 
und gemalt. Fußbodenaufbau lt. Bauphysik und Energieausweis. 

Terrassen mit Eigengarten
Terrassenbeläge aus Betonplatten nach Wahl des Architekten. Die Rasenflächen werden ausreichend humusiert und mit 
einer Rasenmischung besämt. Blickdichter Zaun mit einer Höhe von 2,0m an direkt angrenzenden Nachbar im Bereich 
der befestigten Terrasse. Absturzsicherungen nach Norm. Einfriedungsvarianten nach Wahl des Architekten.

Balkone  
Oberfläche des Bodens: Betonoberflächen nach Wahl des Architekten
Geländer: Stabstahlgeländer nach Wahl des Architekten

Verglaste Balkone 
Oberfläche des Bodens:

Betonoberflächen nach Wahl des Architekten
Brüstung:

Fassadenplatten, Edelputz, HPL-Platten-Füllung 
Seitliche Abschlüsse der windgeschützten überdachten Bereiche besteht aus einer rahmenlosen, raumhohen 
Verglasung 

Optional gegen Aufpreis:  
Öffenbare flexible Verglasung an der Vorderseite der überdachten windgeschützten Bereiche.
Sonnenschutz
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Bauträger

Bau- und Ausstattungsbeschreibung

Terrassen / Verglaste Terrassenbereiche Penthäuser
Terrassenbeläge aus Betonplatten nach Wahl der Architekten. Seitlicher Abschluss besteht teilweise aus einer öffenba-
ren rahmenlosen, raumhohen Verglasung, teilweise blickdicht Sichtschutz. 

Fenster / Fenstertüren
Kunststofffenster mit Alu-Deckschale mit 3-fach Isolierverglasung und Schallschutz lt. Bauphysik und Energieausweis. 
Fenstergriffe in Aluminium. Drehkippfenster bzw. Fixverglasung. Fensterbänke außen Alu- Pulverbeschichtet, innen 
Werzalith weiß.
Penthaus:

Hebe – Schiebetüren in den Wohnräumen

Sonnenschutz
Außenliegende Raffstores elektrisch betrieben (Funk) in allen Räumen.

Laubengang / Erschließungsflächen
Betondecke lt. Statik – Fußbodenoberfläche nach Wahl des Architekten, Stabgeländer, Stahlbetonfertigteilstiege mit 
Oberfläche Sichtbeton. Liftanlage in barrierefreier Ausführung, Kabinengröße 110x210cm. 

Wohnungseingangstür
Thermisch getrennten Alu-Kunststoffeingangstür tlw. Verglasung. 

Innentüren
Weiß mit Holzumfassungszargen, Türblatt Röhrenspan, 80x210cm.

Bodenbeläge Wohn- Schlaf- Kinderzimmer, Küche, Vorraum
Parkett Monopark 15 Bauwerk, Eiche geklebt, 470/70/9,6mm, 3mm Nutzschicht.

Fliesen Bad, WC, AR
Wohnobjekt Bodenfliesen 30x60cm, Farbe nach Wahl der Architekten
Wandverfliesung im Bad bis Oberkante Türstock. Wandfliesen im WC im hinteren Bereich bis 1,20m und seitlich Latex-
anstrich. Wandfliese 30x60cm, Farbe weiß matt. 

Briefkästen und Paketstation
Die Briefkästen sind zentral zugänglich. Pro Wohnung ein Brieffach. Zusätzlich wird eine zentral gelegene Paketaufbe-
wahrungsbox errichtet.

Schließanlage
Die gesamte Wohnanlage ist mit einer Schließanalage ausgestattet. Vier Schlüssel pro Wohnung. Hauseingangstür, Woh-
nungseingangstür, allgemein Räume, Kellerabteil und Brieffach gleichsperrend, Allgemeinräume teilweise elektronisch.

Außenanlagen
Zugangsflächen mit Asphaltbelag, wassergebundener Wegedecke und Kies gemischt laut Planung. 

Ver- und Entsorgung  
Stromversorgung: 

Linz Netz GmbH, hauseigene PV-Anlage
Wasser: 

Ortswasserleitung 
Schmutzwasser: 

Schmutzwasserleitung der Gemeinde 
Regenwasser: 

Versickerungsschächte -- Überlauf in Regenwasserkanal
Wärme: 

Gaszentralheizung mit Wärmetauscher und Wärmemengenzähler je Wohnung Anschluss an das Gasnetz der OÖ 
Ferngas

Elektroinstallation 
Energieversorgung:

Die Energieversorgung erfolgt netzseitig durch Linz Netz GmbH. Beim Strombezug besteht die Möglichkeit 
unter den am Markt befindlichen Anbietern zu wählen. Vom Nutzer ist jeweils ein eigener Strombezug anzumel-
den. Die Elektrozähler befinden sich in allgemein zugänglichen Bereichen. Von diesen Zählerverteilern wird auch 
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Bauträger

Bau- und Ausstattungsbeschreibung

über einen LS-FI-Schalter die Versorgung des Kellerabteiles bzw. Einlagerungsraumes hergestellt. 
Verteilung

In den Wohnungen gelangen Elektro-Kleinverteiler mit den erforderlichen Schutzgeräten der einzelnen Strom-
kreise zur Ausführung. Diese werden Unterputz bzw. in Hohlwänden in den Abstellräumen oder Vorräumen 
der Wohnungen situiert. Zusätzlich wird neben den o.a. Elektroverteilern jeweils ein Medien-Kleinverteiler in 
gleicher Baugröße zum Einbau von käuferseitigem Modem, Router, etc. vorgesehen. 

Provideranbindung 
Für die Anbindung an Providerdienste (Telekom, Kabel-TV) ist die Vorbereitung zur Verlegung der jeweiligen An-
schlussleitungen bis in den Medienverteiler der Wohnung vorgesehen. Vom Medienverteiler ist eine Leerverroh-
rung sternförmig in alle Zimmer vorgesehen. Die Nutzung der vom jeweiligen Provider angebotenen Leistungen, 
wie Kabel-TV, Telefon und Internet ist über Einzelverträge zwischen Nutzer und Provider möglich.

Rauchwarnmelder
In den Wohnungen werden laut OIB-Richtlinie 2 in allen Aufenthaltsräumen sowie in Gängen, über die die 
Fluchtwege von Aufenthaltsräumen führen, Rauchwarnmelder installiert

E-Ladestationen
Das Gebäude wird mit allen erforderlichen Vorkehrungen ausgestattet, um bei den Garagenstellplätzen E-Lade-
stationen zu errichten. Die Beantragung der Errichtung ist über Einzelverträge zwischen Nutzer und Linz AG in 
beschränkter Anzahl möglich. 

Wohnungsausstattung Elektro 
Die Elektroinstallationen werden nach den derzeit gültigen ÖVE/ÖNORMEN ausgeführt. Die Elektroinstalla-
tionen erfolgen als Unterputzinstallation in Kunststoffrohren. Schalter und Steckdosen als Flächenprogramm 
reinweiß. Die Ausstattung der Elektroinstallationen erfolgt nach den Elektroinstallationsplänen. Es gilt die 
nachstehend genannte Anzahl der Elektroauslässe, Steckdosen und Schalter als vereinbart. Die tatsächliche Aus-
stattung richtet sich nach der Sinnhaftigkeit und kann im Einzelfall und je nach Wohnungstyp von dieser Angabe 
geringfügig abweichen.

Elektroausstattung Schalterprogramm Serie ELSO Scala reinweiß
Eingangsbereich außen 

1 Stk. Klingeltaster neben Wohnungstür 
Vorraum 

1-2 Stk. Deckenlichtauslass geschaltet über 2 Stk. Wechselschalter 
1 Stk. Steckdose unter Lichtschalter 
1 Stk. Heimrauchmelder 
1 Stk. Klingel 

Gang 
1-2 Stk. Deckenlichtauslass geschaltet über 2 Stk. Wechselschalter 
1 Stk. 1-fach Steckdose unter Lichtschalter 
1 Stk. Heimrauchmelder (nach Erfordernis) 

Wohnküche 
1 Stk. Deckenlichtauslass über Couchtisch geschaltet über 1 Stk. Ausschalter
1 Stk. Deckenlichtauslass über Esstisch und 
1 Stk. Deckenlichtauslass bei Küchenzeile geschaltet über 1 Stk. Serienschalter 
1 Stk. 1-fach Steckdose unter Lichtschalter
3 Stk. 2-fach Steckdose 
1 Stk. TV-Anschlussdose 
1 Stk. Heimrauchmelder

Küche-/Kochnische 
1 Stk. geschaltete Steckdose für Blendenbeleuchtung geschaltet über 1 Stk. Ausschalter 
2 Stk. 2-fach Steckdosen im Bereich der Arbeitsfläche 
1 Stk. E-Herd Anschlussdose 5-polig 
1 Stk. 1-fach Steckdose für Dunstabzug 
1 Stk. 1-fach Steckdose für Kühlschrank 
1 Stk. 1-fach Steckdose für Geschirrspüler (eigener Stromkreis) 
1 Stk. 1-fach Steckdose für Mikrowellenherd (eigener Stromkreis) 

Schlafzimmer 
1 Stk. Deckenlichtauslass geschaltet über 1 Stk. Ausschalter 
1 Stk. 1-fach Steckdose unter Lichtschalter 
1 Stk. 1-fach Steckdose (bei Medien-Leerdose) 
2 Stk. 2-fach Steckdose (neben Bett) 
1 Stk. Leerdose mit Vorspann zum Medienverteiler 
1 Stk. Heimrauchmelder 
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Zimmer 
1 Stk. Deckenlichtauslass geschaltet über 1 Stk. Ausschalter 
1 Stk. 1-fach Steckdose unter Lichtschalter 
2 Stk. 2-fach Steckdose 
1 Stk. Leerdose mit Vorspann zum Medienverteiler 
1 Stk. Heimrauchmelder 

Bad 
1 Stk. Deckenlichtauslass und 
1 Stk. Wandlichtauslass über Waschtisch geschaltet über 1 Stk. Serienschalter 
1 Stk. 2-fach Steckdose bei Waschtisch 
1 Stk. Auslass für Ventilator (geschaltet mit Nachlauf über Lichtschalter) 

WC 
1 Stk. Deckenlichtauslass geschaltet über 1 Stk. Ausschalter 
1 Stk. Auslass für Ventilator (geschaltet mit Nachlauf über Lichtschalter) 

Abstellraum 
1 Stk. Deckenlichtauslass geschaltet über 1 Stk. Ausschalter 
1 Stk. 1-fach Steckdose unter Lichtschalter 
1 Stk. 1-fach Steckdose für Waschmaschine (eigener Stromkreis) 
1 Stk. 1-fach Steckdose für Wäschetrockner (eigener Stromkreis) 

Terrasse/Balkon 
Mindestens 1 Stk. Wandlichtauslass inkl. Leuchte geschaltet über 1 Stk. Ausschalter (innen) 
Mindestens 1 Stk. 1-fach Steckdose (Feuchtraumausführung) 

Kellerabteil/Einlagerungsraum 
1 Stk. Deckenlichtauslass inkl. Leuchte geschaltet über 1 Stk. Feuchtraum-Aufputz Ausschalter 
1 Stk. Feuchtraum-Aufputz 1-fach Steckdose

Zusätzlich zur oben definierten Standardausstattung gibt es als Sonderwunsch zahlreiche Ausstattungspakete:

Ausstattungspaket „SCHALTER EXCLUSIV“ 
Komplettierung der Schalter- und Steckdosenauslässe mit dem Marken-Schalterprogramm GIRA E2, welches sich mit 
seiner reduzierten, kantigen Formgebung in fast alle Einrichtungsstile integriert. Ausführung aus bruchsicherem, UV-be-
ständigem Thermoplast in Reinweiß glänzend. 
Ausstattungspaket „POWER-STANDARD“ 
10 Stück zusätzliche Steckdosenauslässe in Standardausführung, Platzierung nach eigenen Wünschen innerhalb der 
Wohnung. 
Dieses Ausstattungspaket bietet Ihnen einen unschlagbaren Preisvorteil gegenüber einer Bestellung Einzelbestellung von zusätz-
lichen Einzel-Steckdosenauslässe. 
Ausstattungspaket „POWER-EXCLUSIV“ 
10 Stück zusätzliche Steckdosenauslässe in exclusiver Ausführung (GIRA E2), Platzierung nach eigenen Wünschen inner-
halb der Wohnung. 
Dieses Ausstattungspaket bietet Ihnen einen unschlagbaren Preisvorteil gegenüber Einzelbestellung von zusätzlichen Steckdosen. 
Ausstattungspaket „TV+INTERNET“ 
Ausstattung der vorhandenen Leerrohre in jedem Zimmer mit Verkabelung und Anschlussdose für den SAT-TV-Empfang 
sowie zusätzliche Verkabelung und Anschlussdose in jedem Zimmer für die Medienversorgung durch einen im Haus vor-
handenen Provider Ihrer Wahl. (z.B. A1, LIWEST, …) 
(Anmeldung und Kosten für Provider durch Wohnungseigentümer)
Ausstattungspaket „NETZWERK“ 
Mit diesem Ausstattungspaket erhalten Sie eine Netzwerkverkabelung mit jeweils 2 Stk. LAN-Anschlüsse (1 Doppeldose) 
in jedem Zimmer bis zum zentralen Medienverteiler. 
Ausstattungspaket „EINBAUSPOTS“ 
Ausführung von Flur, Bad, WC und Abstellraum mit Leuchteneinbaugehäusen in Betondecke. 
Bestückung mit Deckeneinbauspots samt LED Leuchtmittel, wahlweise in der Ausführung Weiß, Nickel Matt oder 
Chrom.
Ausstattungspaket „SMART HOME - BASISPAKET“ 
Ein Loxone Smart Home weiß über die Bedürfnisse seiner Bewohner Bescheid und handelt dabei im Einklang mit Jahres-
zeit, Witterung und Lebensstil. Es erledigt die meisten Aufgaben in den eigenen vier Wänden selbst. 
Das Basispaket beinhaltet die Steuerung all Ihre Lichtkreise und Beschattungen. 
Schalten Sie all Ihre Lichtkreise und Beschattungen wahlweise über Taster oder die Loxone App auf Ihrem mobilem End-
gerät. 
Dieses Ausstattungspaket ist nur in Verbindung mit dem Ausstattungspaket „SCHALTER EXCLUSIV“ erhältlich! 
(Mobiles Endgerät durch Wohnungseigentümer) 
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Dieses System ist nur möglich, wenn die im Standard enthaltene Beschattung mit Funk-Zwischensteckern ausgeführt ist! 
Ausstattungspaket „SMART HOME - HEIZUNG“ 
Erweiterung des Smart Home Basispaketes um die Funktion Heizen: 
Ihr Zuhause kümmert sich rund um die Uhr um das ideale Raumklima. 
Definieren Sie über die Loxone App für jedes Zimmer und das Bad Ihre persönliche Wohlfühltemperatur sowie die ge-
wünschten Heizzeiten. 
Dieses Ausstattungspaket ist nur in Verbindung mit dem Ausstattungspaket „SMART HOME - BASISPAKET“ erhältlich! 
Ausstattungspaket „SMART HOME - SICHERHEIT“ 
Erweiterung des Smart Home Basispaketes um die Funktion Sicherheit: 
Das Loxone Smart Home passt auf Ihr Zuhause auf und reagiert im Fall der Fälle automatisch. 
Die intelligenten Fenstergriffe können neben der Standardanzeige “Geöffnet - Geschlossen” auch den Status “Gekippt” 
darstellen und sind weiters mit einem Alarm- und Erschütterungssensor ausgestattet und detektieren jeden Einbruchs-
versuch. Die Wohnungseingangstür wird mit einem Türkontakt ausgestattet. Im Flur wird zusätzlich ein Bewegungsmel-
der vorgesehen. 
Die vernetzten Rauchmelder in den Zimmern und im Flur warnen Sie via akustischem Signal und blinkenden Lichtern bei 
Rauchentwicklung. 
Droht Gefahr - egal ob durch Rauch oder Einbruch, informiert Sie Ihr Zuhause via Push Notification über den Alarm auf 
Ihrem mobilem Endgerät. 
Dieses Ausstattungspaket ist nur in Verbindung mit dem Ausstattungspaket „SMART HOME - BASISPAKET“ erhältlich!

Heizung / Lüftung / Sanitär
Heizung
Zentrale Gasheizung. Die Raumheizung erfolgt mittels Fußbodenheizung mit einer elektronischen Einzelraumregelung. 
Wohnungsweise Verbrauchsmessung. In den Penthäusern kann optional gegen Aufpreis ein Kamin eingebaut werden. 
Diese Option ist in den Einreichplänen vorgesehen.
Warmwasser
Zentrale Warmwasseraufbereitung mit Wohnungsstation und wohnungsweise Verbrauchsmessung.
Wasserzählung
Wohnungsweise getrennt mittels Subzähler
Lüftung
In den WC’s, Bädern und Abstellräumen (Abstellräume ohne Fenster) kommt eine mechanische Entlüftung über Dach zur 
Ausführung. 
Dunstabzüge im Umluftbetrieb.
Optional gegen Aufpreis ist ein Einzelraumlüftung mit Wärmerückgewinnung möglich.
Klimatisierung
Optional gegen Aufpreis können Penthauswohnungen mit einer Deckenkühlung bzw. Klimaanlage in den Schlaf- und
Wohnräumen ausgeführt werden.

Sanitärausstattung „Basic“ Sanitärkeramik Laufen ProA, Armaturen der Serie HG Logis
Bad

Waschtisch Laufen ProA 65x48cm weiß – WHG bis 2Zi  
Doppelwaschtisch Laufen ProA 130x48cm, weiß – WHG ab 3Zi 
Waschtischmischer HG Logis 100 chrom
Badewanne Kaldewei Cayono 180x80cm, weiß
Wannenmischer HG Logis chrom, HG Brausenset Croma 100
Handtuchheizkörper
Alternativ gegen Aufpreis:
Kaldewei Duschwanne CAYONOPLAN 800 x 1000 x 1,8 weiß
HG Brauseset Croma 100

 WC
Laufen Pro Wand-WC Tiefspüler weiß
Laufen ProA Handwaschbecken 45x34cm weiß 
  HG Logis Waschtischmischer 70 chrom

Sanitärausstattung  „Premium“ als Aufpreis Sanitärkeramik Laufen ProS, Armaturen der Serie HG Focus
Bad

Waschtisch Laufen ProS 70x47cm weiß – WHG bis 2Zi
Doppelwaschtisch Laufen ProS 130x48cm, weiß – WHG ab 3Zi   - Bild fehlt - 
Waschtischmischer HG Focus 100 DN15, chrom
Badewanne Kaldewei Cayono DUO 725,180x80x41cm, alpinweiß
Wannenmischer HG Focus E2 chrom, HG Brausenset Croma 100
Handtuchheizkörper
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Alternativ gegen Aufpreis:
Kaldewei Duschwanne Scona 800 x 1000 x 1,8 weiß
HG Showerpipe Croma Select S280 chrom

WC
Laufen Pro Wand-WC Tiefspüler rimless, 6 Liter, weiß
Laufen ProS Handwaschbecken 45x34cm weiß
HG Focus E2 Waschtischmischer 

Sonderwünsche
Sonderwünsche innerhalb der Ausbaugewerke (Elektroinstallationen, sanitäre Ausstattung, Bodenbeläge, Fliesen, Innen-
türen, Malerarbeiten, Innenwände) sind im Rahmen der technischen und baubehördlichen Möglichkeiten gegen Aufpreis 
zulässig, soweit diese termingerecht bekannt gegeben werden.

Gewährleistung
Für die Gewährleistung gelten die vertraglichen Vereinbarungen und die zwingenden gesetzlichen Bestimmungen sowie 
die ÖNormen.
Risse:

Nach dem Stand der Technik ist ein Auftreten von Haarrissen, hervorgerufen durch Materialschwindung, 
Setzung bzw. Verformung unvermeidbar (lt. ÖNorm). Solche Risse können daher nicht als Mangel angesehen 
werden. Dies gilt auch für Fugenbildung bei Parkettböden.

Silikon- und Acrylfugen: 
Silikon- und Acrylfugen sind Wartungsfugen und können daher nicht als Mangel angesehen werden.

Abnutzung: Witterungsbedingte und durch Inanspruchnahme verursachte Abnutzungen (z.B. von Anstrichen und Fassa-
den,…) unterliegen nicht der Gewährleistung.

Sonstiges
Maßgebend für den Lieferumfang ist ausschließlich diese Bau- und Ausstattungsbeschreibung. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass es im Rahmen der Bauausführung noch zu Änderungen kommen kann.  Der Bauträger behält 
sich im Falle neuer technischen Erkenntnisse, behördlicher Vorschriften oder auch im Sinne einer wirtschaftlicheren 
Bauweise Änderungen in der Bauausführung vor. Geringfügige Veränderungen der Wohnnutzflächen verändern die Ver-
tragsgrundlage nicht. Graphische optische und zeichnerische Ausdrucksmittel wie Einrichtungsgegenstände, Küchenein-
richtungen, sanitäre Einrichtungen, Pflanzen sowie die Freiraumgestaltung der zur Wohnung gehörenden Flächen oder 
Bauelementen die aus planerischen-gestalterischen Gründen in die Pläne einfließen, stellen keine Vertragsgrundlage 
dar. Das Anbringen von Markisen, TV-Satellitenanlagen und dgl. im Bereich der Terrassen, Fenster und Fassaden ist nicht 
zulässig.

Digitale Bemusterung
Auf unserer Website finden sich die Bilder zu den Austattungsvarianten.
https://www.eigentumswohnung-gallneukirchen.at/bau-und-ausstattungsbeschreibung
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S/ 

 

 

 

 

WOHNUNGSEIGENTUMSVERTRAG 

 

 
abgeschlossen am heutigen Tage zwischen 

 

1. JHP Bauträger GmbH, FN 536326 s, Ferihumerstraße 13, 4040 

Linz, 

2. ... 

3. ... 

 

wie folgt: 

 

I. Nutzwertgutachten und Anteilszuordnung 

 

Die JHP Bauträger GmbH hat mit Kaufverträgen an die in der 

Tabelle Spalte 3 (Beilage A), welche einen wesentlichen 

Bestandteil dieses Vertrages bildet, genannten Personen die in 

der Tabelle Spalte 2 (Beilage A) bezeichneten 

Eigentumswohnungen samt Zubehör bzw. die mit diesen 

Eigentumswohnungen samt Zubehör verbundenen Anteile gemäß 

Tabelle Spalte 4 (Beilage A) je an der Liegenschaft EZ 1670 

Gb. 45624 Gallneukirchen verkauft und übertragen. 

 

Mit Nutzwertgutachten vom ... des allgemein beeideten und 

gerichtlich zertifizierten Sachverständigen ... (Beilage B) 

wurden die Nutzwerte bezüglich der kaufgegenständlichen 

Eigentumswohnungen endgültig festgestellt, und zwar wurde den 

Personen laut Tabelle Spalte 3 (Beilage A) und den Wohnungen 

laut Tabelle Spalte 2 (Beilage A) die Anteile laut Tabelle 



2 

Spalte 4 (Beilage A) zugeordnet und übernehmen die jeweiligen 

Personen diese Liegenschaftsanteile. 

 

Die Vertragsparteien bewilligen daher nachstehende 

Grundbuchsamtshandlungen: 

Bei der Liegenschaft Einlagezahl 1670 Grundbuch 45624 

Gallneukirchen:  

Ob den in der Tabelle Spalte 3 bezeichneten Personen die 

Einverleibung des Eigentumsrechtes an den in der Tabelle 

Spalte 4 bezeichneten Anteilen.  

 

II. Eigentumsverhältnisse 

 

Die in der Tabelle (Beilage A) angeführten Personen sind zu 

den dort angeführten Mindesteigentumsanteilen Miteigentümer 

der Liegenschaft Einlagezahl 1670 Grundbuch 45624 

Gallneukirchen. 

Soweit Eigentümerpartnern in der Tabelle ein Miteigentums-

anteil zugeordnet ist, steht dieser den Eigentümerpartnern je 

zur Hälfte zu.  

 

III. Einräumung Wohnungseigentum 

 

Diese Miteigentümer der Liegenschaft Einlagezahl 1670 

Grundbuch 45624 Gallneukirchen räumen sich hiermit 

wechselseitig für sich und ihre Nachfolger im Eigentum der in 

der vorbeschriebenen Tabelle (Beilage A) angeführten 

Miteigentumsanteile unter Zugrundelegung des 

Nutzwertgutachtens vom ... des allgemein beeideten und 

gerichtlich zertifizierten Sachverständigen ... (Beilage B) im 

Sinne des Wohnungseigentumsgesetzes in der derzeit geltenden 

Fassung das Wohnungseigentum - bei Eigentümerpartnern das 

gemeinsame Wohnungseigentum  - ein, das ist das Recht auf 

ausschließliche Nutzung und alleinige Verfügung an den in der 

angeschlossenen Tabelle (Beilage A) und im vorangeführten 
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Gutachten bezeichneten, den einzelnen Miteigentümern 

zugewiesenen Wohnungen und sonstigen selbständigen 

Räumlichkeiten (Einheiten).  

 

Die vertragsschließenden Parteien erklären ausdrücklich, das 

ihnen durch diesen Vertrag eingeräumte Wohnungseigentum hiemit 

rechtsverbindlich und wechselseitig anzunehmen.  

 

IV. Wohnungseigentum, Eigentümerpartnerschaft 

 

Die Parteien nehmen zur Kenntnis, dass das ihnen durch diesen 

Vertrag eingeräumte Wohnungseigentum mit den Mindesteigentums-

anteilen an der Liegenschaft untrennbar verbunden ist und 

daher nur zusammen mit diesen Anteilen beschränkt, belastet, 

veräußert, von Todes wegen übertragen und der Zwangs-

vollstreckung unterworfen werden kann.  

 

Die Vertragsparteien sind in Kenntnis, dass an Teilen der 

Liegenschaft, die der allgemeinen Benützung dienen oder deren 

Zweckbestimmung einer ausschließlichen Benützung entgegen-

steht, Wohnungseigentum nicht begründet werden kann.  

 

Soweit die Vertragsparteien als Eigentümerpartner eine 

Eigentumswohnung übernehmen, nehmen sie zur Kenntnis, dass sie 

im Sinne des Wohnungseigentumsgesetzes gemeinsames Wohnungs-

eigentum erwerben und ihre Anteile grundbücherlich so 

verbunden werden, dass sie, solange das gemeinsame 

Wohnungseigentum besteht, nicht getrennt und nur gemeinsam 

beschränkt, belastet, veräußert oder der Zwangsvollstreckung 

unterworfen werden dürfen.  

 

Die Eigentümerpartner haften für alle Verbindlichkeiten aus 

ihrem gemeinsamen Wohnungseigentum zur ungeteilten Hand und 

dürfen über das gemeinsame Wohnungseigentum und die Nutzung 
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der im gemeinsamen Wohnungseigentum stehenden Wohnung oder der 

sonstigen Räumlichkeiten nur gemeinsam verfügen.   

 

V. Wohnungseigentumsgesetz 

 

Sofern dieser Vertrag keine Bestimmungen enthält, sind auf die 

zwischen den Vertragsparteien aufgrund dieses Vertrages 

entstehenden Rechtsverhältnisse die Bestimmungen des 

Wohnungseigentumsgesetzes in der derzeit geltenden Fassung 

anzuwenden, wobei die Vertragsparteien erklären, über die 

Bestimmungen des Wohnungseigentumsgesetzes unterrichtet zu 

sein.  

 

VI. Aufsandungserklärung 

 

Von den Vertragsparteien werden sodann im Grundbuch 

nachstehende Eintragungen bewilligt:   

 

Bei der Liegenschaft Einlagezahl 1670 Grundbuch 45624 

Gallneukirchen:  

Ob den in der Tabelle Spalte 4 bezeichneten 

Miteigentumsanteilen (bei Eigentümerpartnern halben 

Miteigentumsanteilen) der in Spalte 3 bezeichneten Personen 

die Einverleibung des Wohnungseigentums an den in der Tabelle 

Spalte 2 bezeichneten Einheiten und bei Eigentümerpartnern die 

Verbindung deren (halben) Mindesteigentumsanteile zufolge 

gemeinsamen Wohnungseigentums.  

 

VII. Nutzungsumfang der Wohnungseigentumsobjekte und Erhaltung 

 

Die Widmung der Wohnungseigentumsobjekte als Wohnung oder KFZ-

Abstellplatz ergibt sich aus dem Nutzwertgutachten. Jeder 

Miteigentümer ist berechtigt, sein Wohnungseigentumsobjekt 

ungehindert zu benützen, soweit nicht das Gesetz und dieser 
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Vertrag anderes vorsehen oder Rechte Dritter sowie der übrigen 

Miteigentümer dem entgegenstehen. 

 

Bei Überlassung eines Wohnungseigentumsobjektes an Dritte, die 

nicht Miteigentümer sind, gleich welcher Art, bleiben die 

Miteigentümer an alle Verpflichtungen aus diesem Vertrag 

gebunden. Jeder Miteigentümer verpflichtet sich, die Pflichten 

aus diesem Vertrag auf diesen Dritten zu überbinden und 

Verletzungen der Verpflichtungen aus diesem Vertrag und einer 

allenfalls beschlossenen Hausordnung als Kündigungsgrund in 

den jeweiligen Nutzungsvertrag mit dem Dritten aufzunehmen. 

 

Jeder Miteigentümer hat das Betreten seines 

Wohnungseigentumsobjektes für notwendige Instandsetzungs- oder 

Instandhaltungsarbeiten an allgemeinen Teilen und zur 

notwendigen Erhaltung an anderen Wohnungseigentumsobjekten im 

Sinne des § 16 Abs 3 WEG zu gestatten. 

 

Miteigentümer von Wohnungseigentumsobjekten, die als Wohnungen 

gewidmet sind, sind berechtigt, dort solche Geschäftstätigkeiten 

auszuüben, die üblicherweise in Wohnungen ausgeübt werden. Dazu 

zählen insbesondere jeder Bürobetrieb, die Tätigkeiten der freien 

Berufe, wie Ärzte, Rechtsanwälte, Notare, Steuerberater etc. In 

diesem Zusammenhang ist die Anbringung von Schildern an der 

Aussenfassade im Eingangsbereich und im Stiegenhaus zulässig, 

soweit dadurch die Interessen der übrigen Miteigentümer nicht 

oder nur geringfügig beeinträchtigt werden. Die Ausübung 

jeglicher Form der Prostitution, des Glückspiels und dergleichen 

sowie auch die bloße Duldung des Wohnungseigentümers bei 

Überlassung an Dritte ist untersagt. Die Vertragsparteien 

vereinbaren, dass ein Verstoß dagegen ein Ausschlussgrund im 

Sinne des § 36 Abs 1 WEG darstellt. 
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Allfällige bauliche Änderungen der Wohnungseigentumsobjekte 

sind nur unter Einhaltung der baurechtlichen Bestimmungen 

gestattet. 

Die Miteigentümer erteilen hiermit vorweg ihre Zustimmung zur 

Zusammenlegung zweier oder mehrerer Wohnungseigentumsobjekte 

wie auch der Auflösung einzelner bzw. mehrerer 

Wohnungseigentumsobjekten oder Teilen von diesen innerhalb 

eines Stockwerkes zu, sofern hiedurch die übrigen Miteigentümer 

nicht in ihren Nutzungsrechten eingeschränkt werden. Sämtliche 

mit einer allenfalls notwendig werdenden Nutzwertänderung 

einhergehenden Kosten hat der ändernde Miteigentümer zu tragen 

und die übrigen Miteigentümer schad- und klaglos zu halten. 

 

Die Vertragsparteien vereinbaren, dass die jeweiligen 

Außenfenster, Außentüren, Terrassentüren und jede Balkon- und 

Terrassenverglasung sowie ein Windschutz der 

Wohnungseigentumsobjekte, sowie allenfalls angebrachte 

Außenbeschattungen von der Erhaltungspflicht durch den 

jeweiligen Wohnungseigentümer unter Ausschluss der 

Erhaltungspflicht der Eigentümergemeinschaft mitumfasst sind. 

Der erhaltungspflichtige Miteigentümer hat daher auch die 

Kosten einer allfällig notwendigen Erneuerung oder eines 

Austausches der Fenster oder Türen zu tragen. Die 

Vertragsparteien kommen überein, dass der erhaltungspflichtige 

Miteigentümer zum Austausch der Fenster oder Türen nicht der 

Zustimmung der übrigen Miteigentümer bedarf, soweit mit dem 

Austausch das äußere Erscheinungsbild des Gebäudes gleich 

bleibt. In die Erhaltungspflicht des einzelnen 

Wohnungseigentümers fallen auch die Versorgungsleitungen für 

Wasser, Warmwasser, elektrischen Strom, Gas, Heizungsrohre für 

das jeweilige Wohnungseigentumsobjekt ab dem 

Stockwerksverteiler bis zum Wohnungseigentumsobjekt; sowie die 

nicht tragenden Teile von Terrassen, Dachterrassen, begehbaren 

Flachdächern wie etwa der Oberflächenbelag einschließlich der 
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Isolierungen, Geländer und Brüstungen zu diesen 

Liegenschaftsteilen. 

 

Die Nutzung der Teile der Außenfassade im Bereich von Terrassen 

und Balkonen steht dem Wohnungseigentümer des entsprechenden 

Wohnungseigentumsobjektes zu. 

Die Anbringung von Markisen oder anderen Vorrichtungen zu 

Beschattung bedarf nicht der Zustimmung der übrigen 

Miteigentümer, soweit das äußere Erscheinungsbild des Gebäudes 

und wichtige Interessen anderer Wohnungseigentümer hiedurch nicht 

beeinträchtigt wird. Eine mögliche behördliche 

Genehmigungspflicht trifft den jeweiligen Wohnungseigentümer. 

 

Sofern sich unter den Eigengärten die Tiefgarage befindet, ist 

ausschließlich die Bepflanzung von Flachwurzlern in den 

Eigengärten gestattet. Die Errichtung von Swimmingpools und 

Gartenhütten in den Eigengärten und auf den Terrassen und 

Balkons ist nicht gestattet. 

 

VIII. Nutzung der allgemeinen Teile der Liegenschaft 

 

Alle allgemeinen Teile der Liegenschaft stehen allen 

Miteigentümern zur ordnungs- und widmungsgemäßer Nutzung 

entsprechend der jeweiligen Zweckbestimmung als 

gemeinschaftliches Eigentum zur Verfügung, wobei eine 

allenfalls beschlossene Hausordnung nähere Regelungen 

enthalten kann. 

 

Jeder Miteigentümer ist verpflichtet, das gemeinschaftliche 

Eigentum schonend und pfleglich zu behandeln und sämtliche 

wahrgenommene Schäden an die bestellte Hausverwaltung 

unverzüglich anzuzeigen. Jeder Miteigentümer ist verpflichtet, 

Erhaltungs- und Verbesserungsmaßnahmen an diesen allgemeinen 

Teilen der Liegenschaft auch unter einer unbedingt notwendigen 

Inanspruchnahme auch seines Wohnungseigentumsobjektes unter 
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Ausschluss jeglicher Ersatzleistung bei vorübergehender 

Beeinträchtigung der Nutzung zu dulden. 

 

Jeder Miteigentümer haftet den übrigen Miteigentümern für 

schuldhafte Beschädigung und unsachgemäße Behandlung des 

Eigentums sowie für die Vergrößerung und/oder Ausweitung von 

Schäden, die der Miteigentümer wahrgenommen hat aber entgegen 

seiner Verpflichtung hiezu nicht der bestellten Hausverwaltung 

angezeigt hat. 

 

IX. Verteilung der Aufwendungen 

 

Die Aufwendungen für die Liegenschaft einschließlich der 

Beiträge zur Rücklage, sowie Grundsteuer, Versicherungen, etc. 

werden – sofern in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart 

ist - von den Wohnungseigentümern  nach dem Verhältnis der 

Miteigentumsanteile gemäß § 32 Abs 1 WEG aufgeteilt.  

 

Die Kosten der Energieversorgung für Heizung und Warmwasser 

werden unter Zugrundelegung des Heizkostenabrechnungsgesetzes.  

 

Die Abrechnung der Kalt- und Warmwasserkosten erfolgt auf 

Grund der bestehenden Zähleinrichtungen jeweils nach 

Verbrauch. 

 

Für die Tiefgarage und die Liftanlage werden keine eigenen 

Abrechnungseinheiten vereinbart. 

 

X. Kosten 

 

Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen 

Durchführung dieses Vertrages bzw. mit der Begründung von 

Wohnungseigentum überhaupt verbundenen Kosten tragen die 

Vertragsparteien im Verhältnis ihrer Miteigentumsanteile.  
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XI. Schriftform 

 

Änderungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform.   

 

XII. Ausfertigungen 

 

Dieser Vertrag wird in einer einzigen für die JHP Bauträger 

GmbH bestimmten Urschrift ausgefertigt. Die übrigen 

Vertragsparteien erhalten eine einfache Abschrift.  

 

XIII. Vollmacht 

 

1. Die Vertragsparteien ermächtigen und bevollmächtigen Mag. 

Paul Schöffl, geboren am 25.2.1965, öff. Notar, 

Pfarrgasse 27, 4240 Freistadt, hiermit ausdrücklich und 

unwiderruflich mit der grundbücherlichen Durchführung 

dieses Vertrages, und erteilen ihm Spezialvollmacht,  

 zur Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses 

Wohnungseigentumsvertrages, 

 zur Einholung aller hierzu erforderlichen behördlichen 

Genehmigungen,  

 zur Einholung der notwendigen Löschungs- und 

Teillöschungserklärungen sowie Zustimmungserklärungen,  

 alles, was zur grundbücherlichen Durchführung dieses 

Vertrages notwendig ist, insbesondere die Einholung der 

hierfür notwendigen Nebenurkunden zu unternehmen,  

 Zustellungen aller Art, insbesondere von Bescheiden des 

Finanzamtes und von Grundbuchsbeschlüssen, anzunehmen. 

 

2. Die Vertragsparteien bevollmächtigen Frau Mag. Susanne 

Riedler, geboren am 9.5.1994, Notariatskandidatin, 

Pfarrgasse 27, 4240 Freistadt, hiermit ausdrücklich und 

unwiderruflich, und erteilen ihr Spezialvollmacht, 
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 zur Unterfertigung von Nachträgen und Ergänzungen dieses 

Wohnungseigentumsvertrages, die zur grundbücherlichen 

Durchführung erforderlich sind, sowie mit der Vornahme 

sämtlicher dafür erforderlichen und zweckmäßigen 

behördlichen und außerbehördlichen Vertretungshandlungen 

einschließlich der Abgabe von Aufsandungserklärungen, 

auch in notariell beglaubigter Form, sowie der Abgabe 

aller Erklärungen, insbesondere jener, welche zur 

grundbücherlichen Durchführung des gegenständlichen 

Vertrages notwendig sind,  

 Formfehler im Wohnungseigentumsvertrag, welche die 

grundbücherliche Durchführung hindern, zu berichtigen und 

die zur grundbücherlichen Durchführung erforderlichen 

Vertragsergänzungen zu unterfertigen,  

3. Festgehalten wird, dass der Schriftenverfasser die 

Interessen aller an diesem Projekt beteiligten Personen 

(Verkäuferin und kaufende Vertragspartei sowie 

finanzierende Institute) zu wahren hat und die Begründung 

von Wohnungseigentum und die Einverleibung des 

Eigentumsrechtes der kaufenden Vertragspartei an der EZ 

1670 Gb. 45624 Gallneukirchen jeweils hinsichtlich der 

erworbenen Kaufgegenstände sicherstellen muss.  

4. Festgehalten wird weiters, dass im Rahmen der Abwicklung 

und Durchführung des gegenständlichen Projektes, der 

Schriftenverfasser gegenüber Finanzierungsinstituten und 

allenfalls sonst Berechtigten persönliche Verpflichtungen 

und Treuhandschaften im Auftrag einer kaufenden 

Vertragspartei oder der Verkäuferin einzugehen hat, 

welche vorsehen, dass Wohnungseigentum zu begründen ist 

und das Eigentumsrecht für die jeweils kaufenden 

Vertragspartei – allenfalls unter Eintragung von 

Pfandrechten von Finanzierungsinstituten – einzutragen 

ist.  

5. Aus den genannten Gründen wird vereinbart, dass die 

Vollmachten sowie der erteilte Auftrag bis zur Begründung 
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von Wohnungseigentum auf der Liegenschaft und bis zur 

Einverleibung des Eigentumsrechtes des jeweiligen 

Erwerbers sowie der Einverleibung der jeweiligen 

sonstigen Rechte sonstiger Berechtigter, für welche der 

Schriftenverfasser und Treuhänder Treuhandverpflichtungen 

oder Aufträge im Rahmen des gegenständlichen 

Liegenschaftsprojektes übernommen hat, unwiderruflich und 

unbeschränkt erteilt wird. Aufträge der Vertragsparteien 

die diesem Gesamtauftrag entgegenstehen, dürfen vom 

Schriftenverfasser und Treuhänder nicht beachtet werden. 

Dies gilt insbesondere auch für allfällige Behauptungen 

von Gewährleistungsmängel oder Schadenersatzansprüchen, 

die über die Höhe des Haftrücklasses iSd § 4 Abs 4 BTVG 

hinausgehen. 

6. Diese Spezialvollmachten enden nach rechtskräftiger 

Begründung und Einverleibung des Wohnungseigentums der 

kaufenden Vertragspartei sowie rechtskräftiger 

Einverleibung allfälliger Pfandrechte und sonstiger 

Grundbuchseintragungen, für welche der Treuhänder oder 

Schriftenverfasser die Verpflichtung zur Einverleibung 

übernommen hat. 

7. Eine vorzeitige Vollmachtsbeendigung oder ein vorzeitiger 

Vollmachtswiderruf ist nur möglich, wenn der Treuhänder 

und Schriftenverfasser aus sämtlichen Haftungen für die 

von ihm im Rahmen der Abwicklung des 

Liegenschaftsprojektes und der in diesem Zusammenhang 

geschlossenen Verträge und übernommenen Treuhandschaften 

sowie Aufträgen von sämtlichen Parteien der kaufenden 

Vertragspartei, deren finanzierenden Banken und sonstigen 

Berechtigten schriftlich entlassen wurde. 

9. Frau Mag. Susanne Riedler, geboren am 9.5.1994, 

Pfarrgasse 27, 4240 Freistadt wird weiters ausdrücklich 

und unwiderruflich ermächtigt und bevollmächtigt 

Vereinbarungen zur Übertragung von Miteigentumsanteilen 

für die kaufende Vertragspartei in grundbuchsfähiger Form 
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unter Zugrundelegung des endgültigen Nutzwertgutachtens 

zu unterfertigen und zwar ebenfalls im Sinne einer 

Spezialvollmacht gem. § 31 Abs 6 iVm § 77 GBG.  

 

XIV. Wohnungsverwaltung 

 

Die Vertragsparteien bestellen hiermit die ... zur 

Wohnungsverwalterin und bewilligen ausdrücklich bei der 

Liegenschaft EZ 1670 Gb. 45624 Gallneukirchen die 

Ersichtlichmachung des Verwalters ..., FN ... 

 

Freistadt, am  
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